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Hain, Kurt: Review of all rotational and pivoting motions 
in four-bar linkages 
Grundl. Landtechn. vol. 15 (1965) no. 4, pp. 97-106 
23 illustrations, 3 tables, 36 references 
Being a very simple form of non-constantly transrnitting linkage, the four-bar 
linkage plays a great part in agricultural rnachines and irnplern·ents. In the past 
only a few of .the transforrnations of rnotion of this linkage have an the whole 
been utilized. lt is shown for the different pararneters of the rnechanisrn of 
the four-bar linkage, in which and in how rnany joints and instant centres the 
relevant rnernbers of the rnechanisrn are able to rotate or only to pivot. Frorn 
this a cornplete cornpilation of all possibilities of transrnission of a four-bar 
linkage is griven, taking ,into consideration the quality of transrnission, ~s 
expressed by the angle of transrnission. Seme exarnples are given of appli-
cations of fou r-bar linkages. ·· 

UOC 621-5:631.372.013 
Seifert, Artur·: lnvestigation of three systems of power 
lifts with depth control on variable heavy and light soils 
Grundl. Landtechn. vol. 15 (1965) no. 4, pp. 107-115 , " 
24 illustrations, 4 tables, 5 references 

0

The effectiveness of three different hydraulic power lifts having traction control 
in rnaintaining the working depth of a rnounted plough was rneasured and 
cornpaJed in field trials 11t a greatly varying seil resistance. With two of these 
systerns, the furrow depth is adjusted for a constant force in the top link of the 
linkage, i'. e. according to draught, the two systerns differirig only with respect 
,to sensitivity of adjustrnent. The third systern adjusts with the aid of a feeler 
wheel for a constant furrow depth. The differences in perforrnance betw.een the 
three systerns were exarnined in terrns of fluctuations in furrow depth at a 
frequently changing type of soil. in the presence of cornpacted wheel tracks 
in the field and at varying rnoisture cohtents of the soil. At the sarne time sorne 
data were obtained about the external and internal control processes, e. g. the 
nurnber of adjusting irnpulses, oil pressure in the rarn, etc. in relation to the 
external conditions (soil resistance, furrow depth, working speed) : With 
respect to rnaintaining rninirnurn variations in furrow depth and prevention of 
digging in of the tractor wheels at great variations of soil resistance, the control 
systern operating for constant furrow depth (feeler wheel) is superior to that 
airning at a constant draught. 

UOC 631.333.6 
Oernedde, Werner: lnvestigation into the power require- · 
ment and spreading quality of manure spreaders with 
overlapping move"!ent of the spreading rotors 
Grnndl. Landtechn. vol. 15 (1965) no. 4, pp. 116-121 
24 illustrations, 1 table, 4 references 
In view of the relatively low perforrnance of tractors in the immediate post-war 
period, efforts have been rnade to keep the power requirernent of rnanure 
spreaders as low as possible. However. at present, reliability in operation and 
quality of work of different types of spreading rnechanisrn are as rnuch of 
interest as low power requirernent. A cornparison is rnade of the power require-
rnent, spreading width and evenness of spread an the basis of experirnents with 
sirnple spreading rotorsand those having an additional cornponent of rnovernent. 

ubc 621 .867: 636.084.1 
Stroppel, Aifred, and Joachim Paul: lnvestigations into the 
conveying of coarse meal in tubes using circular-section 
steel ch'ains · 
Grundl. Landtechn. vol. 15 (1965) no. 4, pp. 121-124 
8 illustrations ·. · · _ 
Circular-section steel chains are used as a rneans of conveying and distribution 
in the rnechanical feeding of coarse rneals. In the absence of data an the con-
veying perforrnance of such chains, it was deterrnined in an experimental rig in 
relation to conveying angle, chain speed and tube diarneter. 
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Hain, Kurt: Übersicht über sämtliche Umlauf- .und 
Schwingbewegungen in Getrieben aus Gelenkvierecken 
Grundl. Landtechn. Bd. 15 (1965) Nr. 4, S. 97 /1 Ö6 
23 Bilder, 3 Tafeln, 36 Schriftturnhinweise 
In landwirtschaftlichen Maschinen und Geräten spielt das Gelenkviereck als 
einfachstes, ungleichförmig übersetzendes Getriebe eine große Rolle. Bisher 
wurden aber in der Hauptsache nur wenige Bewegungsumformungen dieses 
Getriebes ausgenutzt. Es wird für die verschiedenen Getriebedaten des Gelenk-
vierecks gezeigt, in welchen und wievielen Gelenken und ideellen Polen die 
zugehörigen Getriebeglieder urnlauffähig sind 'oder nur hin- und ,~erschwingen 
können. Daraus wird eine lückenlose Zusammenstellung aller Ubertragungs-
rnöglichkeiten eines Gelenkvierecks .. unter Berücksichtigung der Übertragungs-
güte, gekennzeichnet durch den Ubertragungswinkel, gezeigt. An einigen 
Beispielen wird auf Anwendungsmöglichkeiten des Gelenk'vierecks hinge-
wiesen . 

OK 621-5: 631.372.013 
Seifert, Artur: Untbrsuchungen von drei Systemen regeln-
der hydraulischer Kraftheber beim Pflügen wechselnder 
Böden 
Grundl. Landtechn. Bd. 15 (1965) Nr. 4, S. 107 /15 
24 Bilder, 4 Tafeln, 5 Schriftturnhinweise 
In Feldversuchen wird die Wirkung von drei verschiedenen Systemen regelnder 
hydraulischer Kraftheber auf die Tiefenhaltung eines Anbaupfluges bei stark 
wechselndem Bodenwiderstand gemessen und verglichen. Bei zwei Systemen 
wird die Furchentiefe-auf gleichbleibende Kraft, im oberen Lenker des Verbin-
dungsgetriebes, also nach Zugwiderstand, geregelt, wobei sich die beiden 
Systeme nur hinsichtlich der Empfindlichkeit der Regelung unterscheiden. Das 
dritte System regelt mittels eines Tastrades auf gleiche Furchentiefe. Es wird 
das unterschiedliche Verhalten der drei Systeme bei oft wechselnder Bodenart, 
bei verdichteten Fahrzeugspuren auf dem Acker und bei wechselndem Feuch-
tigkeitsgehalt des Bodens an Hand der Schwankungen der Furchentiefe unter-
sucht. Dabei werden auch Unterlagen über die äußeren und inneren Regel-
vorgänge gewonnen, z. B. die Zahl der Regelimpulse, der Öldruck im Arbeits-
zylinder u. a. in Abhängigkeit von den äußeren Gegebenheiten (Bodenwider-
stand, Furchentiefe, Arbeitsgeschwindigkeit) . Hinsichtlich. der Einhaltung 
möglichst kleiner Schwankungen der Furchentiefe und des Nichteinwühlens 
der Schlepperräder bei starken Schwankungen des Bodenwiderstandes ist das 
Regelsystem nach Furchentiefe (Tastrad) dem System nach Zugwiderstand 
überlegen. 

OK 631.333.6 
Oernedde, Werner : Untersuchung~n über den Leistungs-
bedarf und die Streugüte von Stalldungstreuern mit 
überlagerter Streuwalzenbewegung 
Grundl. Landtechn, Bd. 15 (1965) NP. 4, S. 116/21 

· 24 Bilder, 1 Tafel, 4 Schriftturnhinweise 
Wegen der relativ geringen Leistungen d.er Schlepper in den ersten Nachkriegs-
jahren war man bemüht, den Leistungsbedarf der Stalldungstreuer möglichst 
klein zu halten. Heute interessieren neben einem geringen Leistungsbedarf vor 
allem die Funktionssicherheit und die Qualität der Streuarbeit der verschiedenen 
Streuwerktypen. An Hand von Versuchen mit einfach rotierenden Streuwalzen 
und solchen mit einer zusätzlichen Bewegungskomponente, wird über deren 
Leistungsbedarf, Streubreite und -güte vergleichend berichtet. 

OK 621 .867: 636.084.7 
Stroppel, Alfred, und Joachim Paul: Untersuchungen über 
das Fördern von Schrot mittels Rundstahlketten 
Grundl. Landtechn. Bd. 15 (1965) Nr. 4; S. 121 /24 
8 Bilder 
Rundstahlketten werden bei der mechanisierten Sehrotfütterung als Förder-
und Verteilgerät eingesetzt. Da keine Angaben über die Förderleistung dieser 
Ketten vorliegen, wurde sie mittels eines Versuchsstandes in Abhängigkeit vorn 
Fiirderwinkel, der Kettengeschwindigkeit und des Rohrinnendurchmessers 
bestimmt. 

Nachdruck dieser Inhaltsangaben ist gestattet 
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Zusammenfassung 

Es wurde das Fördervermögen einer Rundstahlkette in Ab-
hängigkeit von der Kettengeschwindigkeit, dem Förderwinkel, 
der Kettenausführung und dem Rohrinnendurchmesser unter-
sucht. Da die Förderleistung bei der untersuchten Kette nahezu 
linear von der Kettengeschwindigkeit abhängt, konnte das För-
dervermögen durch einen konstanten Förderwirkungsgrad ange-
geben ,werden. Dieser. ist bei der horizontalen Förderung am 
höchsten. Durch Ver~endung von Mitnehmern ist er erheblich zu 
steigern. Die Versuche zeigten, daß die Kette auch bei vertikaler 
Förderrichtung eine Förderleistung hat, die für die mechani-
sierte Sehrotfütterung ausreicht. Der Rohrinnendurchmesser 
hat nur bei horizontaler und leicht geneigter Förderrichtung 
einen Einfluß auf die Förderleistung. · 

Bei Förderstrecken, die aus horizontalen, schrägen und verti-
kalen Teilstücken zusammengesetzt sind, wird dasjenige Rohr-
stück für die Größe der Förderleistung maßgebend sein, das sich 

direkt an den Vorratsbehälter anschließt. Beginnt eine derartige 
Förderstrecke beispielswiese mit einem.horizontalen Förderrohr, 
so können durchaus die schrägen und vertikalen Förderstrecken 
höhere Förderleistungen haben als in den entsprechenden Dia-
grammen angegeben ist, da am Ende der Förderleitung die 
Gutmenge, die am Anfang gefördert wird, wieder herauskommen 
muß. Die Gefahr, daß die Rohrleitung an irgendeiner Stelle 
verstopft bzw. der Antriebsmotor überfordert wird, ist in diesem 
Falle erfahrungsgemäß gegeben. Man kann sie beheben, indem 
man die Förderstrecke mit einem schrägen Rohr beginnen läßt. 
Will man die maximale Förderleistung der Kette erreichen, so 
ist der Vorratsbehälter konstruktiv so auszubilden, daß sich 
keine Brücken bilden können. 

Bei der praktischen Anwendung der Versuchsergebnisse ist 
zu berücksichtigen, daß sie mit einer bestimmten Kettenart und 
einem bestimmten Mischfutter gewonnen wurden. Bei Übertra-
gung der Ergebnisse auf andere Kettenabmessungen und ein 
anderes Gut ist darum Vorsicht geboten. 

KUR ZA US ZÜGE AUS DEM SC H R 1 FTT UM 

Gleitreibwerte von Weizen 
auf verschiedenen Metalloberflächen 
Snyder, L . H„ W. L. Roller und G. E. Hall: Coefficients ofkinetic 
friction of wheat on various metal surfaces. Ohio State Univer-
sity, Wooster, Ohio, Juni 1965. ASAE-Paper Nr. 65-321. 7 Seiten. 

DK 531.43:631.243.32 
Es werden experimentell ermittelte Kurven über den Gleit-

reibwert von Weizen in Abhängigkeit von der relativen Luft-
feuchtigkeit (20 bis 90%), dem Feuchtegehalt des Gutes (10 bis 
18%), der Metalloberfläche (Aluminium, rostfreier Stahl, Fluß-
stahl) und der Zeit, in der das Gut einem Luftstrom von 24°C 
und 20% relativer Feuchte ausgesetzt ist (bei 100 min), ange-
geben. Die Versuchseinrichtung besteht im wesentlichen aus einer 
horizontal beweglichen Platte (maximaler Weg= 90 cm), die mit 
der zu untersuchenden Metallfläche belegt ist, und einem Zylin-
der (d = 200 mm), in den der zu untersuchende Weizen gefüllt 
wird. Der Zylinder wird wenig oberhalb der Platte a:ngebracht 
und über eine Meßeinrichtung, mit der die Reibkraft ermittelt 
wird, an der Bewegung gehindert. 

Die Versuche ergaben: 
1: der Normaldruck und die Gleitgeschwindigkeit haben kaum 
Einfluß auf den Reibkoeffizienten; 
2. ansteigende Luftfeuchtigkeit und (oder) ansteigender Feuchte-
gehalt des Getreides vergrößern den Reibkoeffizienten; 
3. der Reibkoeffizient wird größer, je ebener die Oberfläche ist 
(bei einer Oberflächenrauhigkeit von 0,1 µbis 1 µ)und 
4. der Reibkoeffizient von Weizen auf Metall ändert sich schnell, 
wenn zwischen dem Getreide und der Umgebung noch kein 
Feuchtegleichgewicht herrscht. GL 27 Alfred Stroppel 

Bestimmung der Koeffizienten der Haftreibung 
zwischen Getreide und Oberflächen von Baustoffen 
Bruhaker, J . E„ und J. Pos: Determining static coefficients 
of friction of grains on structural surfaces. Transactions ASAE 8 
(1965) Nr. 1, S. 53/55. DK 531.43: 631.243.32 

Die großen Unterschiede in den veröffentlichten Haftreib-
werten von Getreide veranlaßten die Verfasser, eine Einrichtung 
zur Bestimmung dieser technologischen Daten zu entwickeln, um 
reproduzierbare und vergleichbare Werte, die z. B. für die 
Dimensionierung von Lagerbehältern verwendet werden können, 
zu erzielen. Das Gerät besteht im wesentlichen aus einer hori-
zontal beweglichen Platte (maximaler Weg = 8 mm), die mit 
dem Baustoff belegt ist, und einem Zylinder (d = 200 mm, 
h = 75 mm), in den das zu untersuchende Getreide gefüllt wird. 
Der Zylinder wird auf die Platte gestellt und über eine Meß-
einrichtung, mit der die Reibkraft ermittelt wird, an der Be-
wegung gehindert. Der Quotient aus der für den Bewegungs-
beginn registrierten Reibkraft und der Getreidebelastung ergibt 
deri Haftreibwert. 

Es wurde festgestellt, daß der Reibwert im untersuchten 
Druckbereich von 0,015 bis 0,1 kp/cm2 konstant ist. Ferner hat 
die Geschwindigkeit, mit der die Reibkraft aufgebracht wird, 
keinen Einfluß. Der Reibwert ist stark von der Gutart und dem 
Baustoff, ferner vom Feuchtegehalt abhängig. Es wurden ver-
schiedene Getreidearten (Winterweizen, Gerste, Sojabohnen 
usw.) auf Zement-, Holz-, Stahl- und Kunststoffoberflächen 

124 

untersucht. Der Feuchtegehalt wurde in dem für die Getreide-
lagerung üblichen Bereich von 10 bis 15% variiert. Die Meß-
ergebnisse wurden in einem Diagramm und zwei Zahlentafeln 
niedergelegt. Dabei wurde unter anderem festgestellt, daß z. B. 
der Reibwert yon Winterweizen auf Holz oberhalb 13% Feuchte-
gehalt stark zunimmt, während er auf Teflon mit steigendem 
Feuchtegehalt stetig abnimmt. Anhand zweier Meßschriebe 
wurden noch einige grundsätzliche Betrachtungen zum Reib-
vorgang gebracht. GL 28 Alfred Stroppel 

Festigkeitsuntersuchungen von Obst und Gemüse zur 
Abschätzung der Struktuffaktoren 
Mohsenin, N. N.; H. E. Cooper und L. D. Tukey: Engineering 
approach to evaluating textural factors in fruits and vegetables. 
Transactions ASAE 6 (1963) Nr. 2, S. 85/88, 92. 

DK 632.1 /.8:634.1 /.7 
Ausgehend von dem biologischen Aufbau von Obst und Gemüse 

haben die Verfasser ein Druckmeßgerät entwickelt, mit Hilfe 
dessen die Strukturfaktoren des zu untersuchenden .Gutes 
bestimmt werden können. Das Gerät ist so aufgebaut, daß ver-
schiedene Drücke auf das Versuchsgut aufgebracht werden 
können und dessen Stauchung bzw. Deformation gemessen und 
registriert werden kann. Außerdem kann die Aufgabegeschwin-
digkeit der Kraft in Grenzen geregelt werden. In verschiedenen 
Versuchen wird .\fer Elastizitätsmodul und die biologische 
Streckgrenze von Apfeln an Hand von Schaubildern über deren 
Deformation in Abhängigkeit vom Druck aufgezeigt. Außer-
dem wird der Einfluß der Belastungsgeschwindigkeit in 
Diagrammen veranschaulicht. Die Verfasser schlagen auf Grund 
des ermittelten Zusammenhanges zwischen dem Elastizitäts-
modul und dem Reifezustand sowie der Struktur des Versuchs-
gutes einen Rechnungsgang vor, der eine Aussage über die 
Deformation des Produktes unter den verschiedenen Belastungs-
fällen ermöglicht. GL 29 E . Moser 

Untersuchungen über die Möglichkeiten der Mechani-
sierung des Obstbaumschnittes 
Bakos, I . und R. Mady: A Gyümölcsfametszes gepesitesi 
lehetösegeinek vizsgalata. Mezögazdasagi Gepesitesi Tanul-
manyok. Budapest. 1963. 55 S. DK 631.342:634.1/7. 

Für den Obstbaumschnitt werden etwa 12 bis 25% des ge-
samten Arbeitsa,ufwandes beim Anbau von Obst benötigt. Die 
Größe des Anteils richtet sich nach der Fruchtart, der Baumform 
und der verwendeten Hilfsmittel, wie Leitern, Roll- und Hebe-
bühnen. Nach grundlegenden Untersuchungen über die räum-
liche Verteilung der Schnittarbeit bei verschiedenen Baumarten 
und Baumformen sind von den Verfassern arbeitswirtschaftliche 
und arbeitstechnische Messungen an herkömmlichen Hand-
scheren und pneumatischen Schneidwerkzeugen vorgenommen 
worden. Dabei sind die verschiedenen Arbeits- bzw. Schnitt-
leistungen mit verschiedenen Hilfseinrichtungen, wie Leitern, 
Arbeitsbühnen und selbstfahrenden hydraulischen Mannhebern 
ermittelt worden. In gesonderten Laboruntersuchungen wurden 
die Schnittleistungen in Abhängigkeit vom Astdurchmesser für 
die pneumatisch arbeitenden Scheren und Sägen der Firma 
Miller-Robinson untersucht. Die Ergebnisse zeigen, daß mit 
pneumatischen Schneidwerkzeugen gegenüber herkömmlichen 
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Handscheren bei Ästen mit einem Durchmesser über 30 mm und 
einer Lage von über 4 m über dem Boden eine drei bis vierfach 
höhere Arbeitsleistung erzielt werden kann. In einer systemati-
schen Zusammenstellung werden zum Schluß die für die einzelnen 
Baumformen geeigneten Schneidwerkzeuge und Hilfseinrich-
tungen dargestellt. GL 30 E . Moser 

Optimierung des Trennvorganges von Korngemischen 
beim Sieben 
Sepovalov, V. D., und A . G. Puzankov: Optimizacija processa 
separacij zernovych smesej na resetach. Traktory i sel'choz-
masiny 35 (1965) Nr. 3, S. 17/20, russ. DK 631.362.3 

Für die Größensortierung von Korngemischen werden in den 
meisten Fällen Siebanlagen verwandt. Eine Verbesserung des 
Siebeffektes hinsichtlich Leistung und Siebgütegrad ist daher von 
großer Bedeutung. Verfasser definieren den Siebgütegrad als 
Verhältnis des Durchganges q zur Gesamtaufgabemenge Q. 
Dieser Siebgütegrad hat bei optimalen Betriebsverhältnissen ein 
Maximum, welches u. a. eine Funktion der Siebfrequenz und 
-amplitude, der Sieböffnungen, der Siebbelastung und der physi-
kalischen Eigenschaften des Korngemisches ist. · Aufgabe eines 
Regelprozesses ist es, den Siebvorgang bei veränderten äußeren 
Bedingungen immer auf dieses Maximum einzuregeln. Beispiels-
weise wird das Maximum des Siebgütegrades durch Änderung 
der Schüttgutfeuchtigkeit oder der Siebbelastung beträchtlich 
auf der Frequenzachse verschoben. Bei der Getreidereinigung 
schwankt der Verschmutzungsgrad um 11% und die Feuchtig-
keit um etwa 6%. Es wird eine Versuchseinrichtung beschrieben, 
bei der der Siebdurchgang als veränderlicher Kennwert der Sieb-
güte die Stellgröße darstellt. Geregelt wird die Frequenz des 
Siebes. Das Blockschaltbild des Regelkreises und der Regel-
vorgang selbst werden ausführlich besprochen. Wenn als Kenn-
wert der Siebgüte das Verhältnis von Durchgang zu Rückstand 
verwendet wird, ist das Maximum der Siebgüte deutlicher aus-
geprägt und für eine Regelung, vor allem bei Siebsystemen mit 
mehreren Sieben, besser geeignet. Als Kennwert eines solchen 
Siebsystems wird die Summe der einzelnen Siebkennwerte 
angesetzt. Bei getrenntem Antrieb der Einzelsiebe wird das 
Maximum des Gesamtkennwertes eine Funktion von mehreren 
Veränderlichen. Bei gemeinsamem Antrieb der Siebe wird das 
erreichbare Maximum zwischen den Maxima der Einzelsiebe 
liegen, ist aber immer noch größer als die Siebgüte, die sich bei 
der nach einem Einzelsieb geregelten Frequenz einstellt. Die 
automatische Regelung des Siebprozesses nach definierten Kenn-
werten bringt trotz der Unvollständigkeit dieser Kennwerte eine 
deutliche Leistungsverbesserung des Siebvorganges. 

GL 31 Chr. v. Zabeltitz 

Ein hydraulisch angetriebener, selbstfahrender 
Parzellenfeldhäcksler 
Paterson, J. J., und D. R. Brouming: Hydraulic self-propelled 
forage plot harvester. Agric. Engng. 43 (1962) Nr. 5, S. 270/71, 
291. DK 631.352.9 

Mit zunehmender Bedeutung der Forschung auf dem Gebiet der 
Futterernte wird ein mechanisches Ernteverfahren zum Abernten 
der Futterparzellen erforderlich. Bei der speziell dafür entwickel-
ten Maschine wurde als Grundgerät ein schleppergezogener 
Schlegelfeldhäcksler mit einer Trommelbreite von etwa 1,00 m 
verwendet. Um die Maschine zum Wenden an den Enden der 

, Parzelle sehr wendig zu machen, werden die beiden Antriebs-
räder - vorn neben der Häckslertrommel - einzeln von Öl-
motoren angetrieben. Da die beiden hinteren Stützräder selbst-
einstellende Schwenkräder sind, bestimmt die Beaufschlagung der 
beiden Ölmotore die Fahrtrichtung. So wird beispielsweise ein 
Wenden auf der Stelle erreicht, wenn der eine Motor voll vor-
wärts und der andere voll rückwärts beaufschlagt ist. Als Antrieb 
zum Fahren und Häckseln sind etwa 30 PS erforderlich. Durch 
die Verstellmöglichkeit des hydrostatischen Antriebes kann die 
Fahrgeschwindigkeit zwischen 1,6 und 8 km/h stufenlos einge-
stellt werden. Die Gutmenge einer Parzelle wird auf der Maschine 
gesammelt; dabei können während des Häckselns mit Hilfe einer 
Vorrichtung ständig kleine Proben entnommen werden. 

GL 32 H. Voß 

Mechanische Entnahme von Häckselheu aus dem Lager-
raum 
Weeks, S. A., und R . W. Kleis: Mechanical handling of chopped 
hay in storage. Am. Soc. Agric. Engrs. Rep. Nr. C-818. Auszug 
in: Agric. Engng. 46 (1965) Nr. 8, S. 452. DK 631.243.24 

Während die Futterbergung vom Feld zum Hof schon weit-
gehend mechanisiert ist, erfordert das anschließende V erteilen 
des Futters noch einen erheblichen Arbeitsaufwand. Von der 
University of Massachusetts wurde je eine Versuchseinrichtung 
für den Arbeitsgang „Entnehmen" bzw. „Einlagern und Ent-
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nehmen" von gehäckseltem Heu aus einem Haufen entwickelt 
und eingesetzt. In beiden Geräten wurde zum Fördern des 
Häckselgutes eine Schnecke von 4,85' m Länge, 23 cm Durch-
messer und Steigung verwendet. Bei dem ersten Gerät (nur zum 
Entnehmen) ist die Schnecke an einem Punkt des Bodens ge-
lagert und überstreicht als Radius einen halbkugeligen Raum, 
in dem das Häckselgut lagert. Beim Befüllen steht die Schnecke 
senkrecht und wird zu Beginn der Entnahme zunächst so ange-
trieben, daß sie nach oben fördert und sich .damit eine Öffnung 
schafft; nach Drehrichtungsumkehr fördert sie durch diese Öff-
nung das Gut nach unten in die Aufgabestelle des anschließenden 
Förderers. Zum Abtragen des Häckselgutes wird die Schnecke im 
Kreise bewegt und um je nach Schneckenneigung verschiedene 
Beträge abgesenkt. Bei dem zweiten Gerät arbeitet die Schnecke 
in ähnlicher Anordnung und erreicht eine Stundenleistung von 
etwa 500 kg bei einer Schneckendrehzahl von 54 U /min. Dieses 
Gerät wurde auch zum Verteilen des Gutes beim Befällen des 
Lagerraumes herangezogen, indem die Schnecke in horizontaler 
Lage um eine senkrechte Säule drehend ( 1 /3 U /min) das zugeführ-
te Häckselgut verteilte, wobei sie in Abständen immer um be-
stimmte Beträge (zwischen 0,6 und 1,5 m) angehoben wurde. 
Wenn auch das konstruktive Prinzip der beschriebenen Versuchs-
einrichtungen weder überraschend neu, noch besonders viel-
versprechend ist, so wird mit den Versuchen doch gezeigt, daß 
einfache Schnecken mit den angegeben~n Daten für das Ab-
fräsen, Fördern und Verteilen von Häckselgut mit Erfolg ein-
gesetzt werden können. GL 33 H.-0 . Sacht 

Transport, Lagerung und Trocknung von Heubriketts in 
Gebieten mit feuchtem Klima 
Menear, J. R., und R. D. Ho'ldren: Handling, storing and drying 
wafered hay in humid areas. Am. Soc. Agric. Engrs. (ASAE) 
Paper Nr. 63-634 (1964). DK 631.364.5:664.8.047 

Zur Klärung der in Gebieten mit feuchtem Klima besonders 
aktuellen Probleme der Lagerung und Konservierung von Bri-
ketts wurden in Maryland Untersuchungen mit 57 X 63 mm 
großen, mit Wasserzugabe hergestellten Luzernebriketts durch-
geführt, deren auf die Trockenmasse bezogene Schüttdichte 
zwischen 200 und 300 kg/m' und deren Gehalt an Feinteilen 
zwischen 10 und 37% lag. Neben Versuchen, die über die Eignung 
verschiedener Geräte für den Briketttransport und über die Be-
hälterentleerung Aufschluß geben sollten, wurde vor allem die 
Erwärmung der mit einem Anfangsfeuchtegehalt von 23 bis 26% 
in verschiedenartige Behälter eingelagerten Briketts während der 
Lagerung ohne und mit Kaltbelüftung (v = 0,06 m/s) sowie bei 
Warmlufttrocknung (t = 65°C, v = 0,1 m/s) untersucht. Dabei 
wurden der Strömungswiderstand der Briketts und die Luft-
austrittsgeschwindigkeiten an den Behälteroberfiächen gemessen. 

Ergebnisse: Die Beförderung der Briketts mit Handgeräten 
ist schwieriger als bei losem oder Ballenheu; Selbstentladewagen 
und Kipper lassen sich zum Transport und Entladen mit Erfolg 
verwenden. Ein reguliertes Entleeren von Behältern durch all-
mähliches Neigen der Bodenplatten ist infolge Brückenbildung 
der untersuchten Briketts nicht möglich. Die Lagerung von 
Briketts mit mehr als 14% Wassergehalt führt zu starker Er-
wärmung, Verfärbung und Schimmelbildung. Durch Kalt-
belüftung konnten die Briketts nicht schnell genug getrocknet 
werden, um Schimmelbildung zu vermeiden, während die mit 
Warmluft getrockneten Briketts nach drei Tagen einen Feuchte-
gehalt von weniger als 11 % hatten. Infolge der starken Ent-
mischung des Gutes in Briketts und Feinteile wählend der 
Behälterfüllung ist die Luftdurchlässigkeit der Brikettschüttung 
und damit die Trocknung sehr ungleichmäßig. Es muß deshalb 
für eine gute Verteilung der Feinteile über die ganze Behälter-
fiäche gesorgt werden. G[, 34 E. Schetfler 

Strömungswiderstände von Heubriketts 'und -pellets 
Kjelgard, W. L., und P. H. Seltzer: Air fiow characteristics in 
wafers and pellets. Am. Soc. Agric. Engrs. (ASAE) Paper Nr. 
63-638 (1963). DK 631.364.5:664.8.047 

Zur Auslegung von Belüftungs- und Trocknungsanlagen für 
Heubriketts ist die Kenntnis der Strömimgswiderstände er-
forderlich . Es werden Belüftungsversuche mit sauber gepreßten, 
quaderförmigen, zylindrischen und ovalen Briketts und Pellets 
beschrieben. Alle Feinteile waren vorher ausgesucht und entfernt 
worden. Der waagerecht liegende Versuchsbehälter (Quer-
schnittsfiäche etwa 35 cm X 35 cm) war innen mit einer gut 6 mm 
dicken Schicht aus elastischem Material verkleidet, wodurch 
sich eine gute Anpassung der Behälterwandung an die äußeren 
Konturen der Schüttung ergab und Luftverluste vermieden 
wurden. _Die Belüftungsversuche wurden an quaderförmigen 
Briketts von etwa 30 bis 50 mm Kantenlänge und 15 bis 37 mm 
Höhe sowie an Pellets von 18 bis 38 mm Kantenlänge bzw. 
Durchmesser und 19 bis 50 mm Höhe durchgeführt, außerdem 
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an extrem kleinen Pellets von etwa 6,5 mm Durchmesser und 
10 bis 12 mm Höhe. Die Ergebnisse sind in Diagrammform dar-
gestellt, wozu die (auf de~ freien Querschnitt) bezogene Luft-
menge über dem Druckabfall aufgetragen ist. Bei Durchströmung 
von Schüttungen der größeren Briketts und Pellets wurden bei 
gleicher Strömungsgeschwindigkeit ungefähr die doppelte Luft-
menge gemessen. Unterschiedliche Dichte der Preßlinge hatte 
keinen deutlichen Einfluß auf den Strömungswiderstand. Es 
wurde darauf hingewiesen, daß der Druckverlust stark von der 
Größe, der Form und von der Oberflächenbeschaffenheit der 
Preßlinge abhängt. Nähere Angaben, besonders über die Rauhig-
keit der Briketts und der Pellets, fehlen. 

GL 35 H . Holze 

Ein neues Ballentransportsystem 
Gustafson, M. L.: A new bale handling system. Agric. Engng. 44 
(1963) Nr. l, S. 14/17, 32. DK 631.364.5:631.565 

Die Verbesserungen zur Verringerung des Arbeitskraftbedarfes 
beim Ballentransport, wie Ballenelevatoren, -schlitten, -schleu-
dern und andere Förderorgane, stellen nur Teillösungen auf dem 
Wege zur Vollmechanisierung dieses Verfahrens dar. Zwar er-
weckt die Brikettierung von Halmgut große Hoffnungen für eine 
Endlösung, aber z. Z. gelingt es wegen der unterschiedlichen 
Gutbeschaffenheiten noch nicht in allen Fällen, das lose Material 
in ein Schüttgut · umzuwandeln. Die Grundidee des neuen 
Ballentransport-Verfahrens besteht in dem Zusammenfassen 
mehrerer Ballen zu einer Einheit. Drei Geräte gehören zu diesem 
Verfahren: Der Ballensammler, der an fast jede Ballenpresse an-
gehängt werden kann und der die Ballen a~tomatisch in Paket-
form anordnet und auf das Feld ablegt; der Ballengreifer, der 
an einem normalen Schlepperfrontlader angebracht wird und der 
die Ballenpakete aufnimmt und transportiert, und der Ballen-
transportwagen mit besonders großer Ladefläche, auf die die 
vom Greifer aufgenommenen Ballenpakete abgelegt werden. Auf 
die an diese Geräte gestellten Anforderungen, wie universelle 
Bauweise des Ballensammlers, einfacher Aufbau des Ballen-
greifers und die erforderlichen Mindestabmessungen des Wagens 
sowie die zur Erzielung stabiler Wagenladungen angebrachten 
Vorrichtungen wird näher eingegangen. Auch das Aufschichten 
von Ballenpaketen zu größeren Ballenstapeln auf dem Felde 
oder in großen Lagerrjtumen - mit einer ausreichend breiten 
Fahrbahn für den Schlepper - ist mit dem Ballengreifer mög-
lich. Dieses System beseitigt eine der anstrengendsten, bisher noch 
vorwiegend von Hand durchzuführenden Arbeiten bei dem 
Transport und der Einlagerung von Ballen. 

GL 36 M. Gluth 

Vergleich verschiedener Tiefbearbeitungsmethoden auf 
die Wasseraufnahmefähigkeit eines wenig durchlässigen 
Bodens · 
Hauser, V. L., und H . M. Taylor: Evaluation of deep-tillage 
treatments on a slowly permeable soil .. Transactions ASAE 7 
(1964) Nr. 2, S. 134/136, 141. DK 631.312.5 

In den südlichen Hochebenen der USA gibt es die sogenannten 
(lehmigen) Pullmann-Böden mit schlechter Wasseraufnahme-
fähigkeit. Während einer Beregnung dringt das Wasser in diesen 
Böden in den ersten 4 Stunden mit einer Geschwindigkeit von 
12,5 bis 25 mm/h ein. Dieser Wert sinkt nach 4 Stunden auf 
2,5 mm/h und nach 10 Stunden schließlich auf 1,2 mm/h ab. 
Durch die geringe· Wasseraufnahmefähigkeit dieser Böden 
bildet sich kein natürlicher Wasservorrat im Untergrund, weil 
das durch Niederschläge oder durch künstliche Be-
wässerung auf die Bodenoberfläche kommende Wasser, ohne 
einzusickern, abläuft. Es wurden Untersuchungen über den 
Einfluß von drei Arten der Tiefbearbeitung des Bodens auf die 
W assereindringgeschwindigkeit, die Wasserbewegung im Boden, 
den Ertrag und die Wirkungsdauer einer Bodenbearbeitungsart 
in einem lehmigen Pullmannboden angestellt: Scheibenpflügen 
(60 cm tief), Vertikalmulchen (60 cm tief), Untergrundlockern 
mit einem Meißel (60 cm tief), zum 'Vergleich eine 10 cm tiefe 
Standardbearbeitung mit einer Offset-Scheibenegge. Der Verti-
kalmulcher öffnete einen etwa 60 cm tiefen, an der Spitze 23 cm 
und auf dem Grund 10 cm breiten Graben, der von einem Feld-
häcksler mit gehackseltem Futter (sorghum) gefüllt wurde. 
Nach einer Tiefbearbeitung wurde der Boden drei Jahre lang 
flach bearbeitet. Während die Bearbeitung mit dem Meißel die 
W assersinkgeschwindigkeit nur geringfügig erhöhte, waren die 
Einsinkgeschwindigkeiten für das gemulchte Feld l,4mal und 
für das scheibengepflügteFeldsogar l,9mal so hoch wie die beim 
Vergleichsfeld. Die Bodendichte war in den scheibengepflügten 
Feldern in 50 cm Tiefe noch nach vier Jahren 1,3 kg/dm3. 

Das Tiefpflügen mit dem Scheibenflug brachte also die besten 
Ergebnisse hinsichtliph Bodenlockerung und Wasseraufnahme-
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fähigkeit. Auf den Ernteertrag hatten die verschiedenen Be-
arbeitungsmethoden nur geringen Einfluß. \Venn allerdings das 
gesamte, für das Pflanzenwachstum verfügbare Wasser von der 
Eindringgeschwindigkeit abhängt, würde - über einen größeren 
Zeitraum betrachtet - wahrscheinlich das Tiefpflügen die Ernte-
erträge erhöhen. GL 37 H. Schwanghart 

Die Entwicklung und Vervollkommnung einer Maschine 
zum Pflanzen und zur gleichzeitigen Bodenabdeckung 
Bucher, D. H. , und](. Q. Stephenson: A transplanter-mulcher : 
development and performance. Transactions ASAE 7 (1964) 
Nr. 4, S. 365/69. DK 631.332 

Das verhältnismäßig neue Verfahren, bei Gemüsekulturen den 
Erdboden zwischen den Pflanzen mit dünnen Kunststoffolien 
abzudecken, bietet mehrere Vorteile; es erspart einerseits den 
Arbeitsaufwand zur Unkrautvernichtung und bringt anderer-
seits bei einigen Kulturen frühere Reife und größere Erträge. Die 
Anwendung dieses Verfahrens für den Großflächenanbau setzt 
eine entsprechende Mechanisierung voraus. So wurde - be-
ginnend im Jahre 1960 - eine Maschine entwickelt, die in der 
Lage ist, das Setzen der Pflanzen und das Abdecken des Erd-
bodens mit Folie in einem Arbeitsgang zu erledigen. 

Die Polyäthylenfolie wird von zwei nebeneinanderliegenden 
Rollen abgezogen und an den zur Mitte gerichteten Rändern 
die sich etwas überdecken, zusammengeschweißt. Diese Schweiß-
naht liegt in einer Linie mit der Pflanzenreihe und ist für jede 
Pflanze kurz unterbrochen. Beim Auslegen der Folie wird dieses 
Loch kurzzeitig durch einen Mechanismus gespreizt und über 
die wenige Augenblicke vorher gesetzten Pflanzen gestreift. Die 
Synchronisation zwischen den einzelnen Vorgängen - Pflanzen-
setzen, Schweißnahtunterbrechung und Folienspreizung - wird 
auf elektrischem Wege mit Hilfe von Mikroschaltern am Pflanzen-
aggregat und Elektromagneten am Schweiß- und Auslegeaggregat 
gelöst. Die äußeren Ränder der beiden Folienstreifen werdend urch 
Erde verankert, die jeweils durch ein kleines Pflugschar stetig 
auf den Rand gekippt wird. 

Die Möglichkeiten zum Verschweißen der Folien wurden 
genauer untersucht, insbesondere die gewählte Lösung, die eine 
300 bzw. 500 Watt Glühbirne als Wärmequelle besitzt, deren 
Energie durch ein Linsensystem auf einen Punkt gesammelt zum 
Verschweißen der Folien ausreicht. Die erzielten Daten-mini-
maler Pflanzenabstand etwa 45 cm, Arbeitsgeschwindigkeit etwa 
200 bis 900 m/h - genügen in den meisten Fällen den Anforde-
rungen. Dagegen erscheint es zweifelhaft, ob die Arbeitsbreite 
und damit der minimale Reihenabstand auf einen genügend 
kleinen Wert reduziert werden kann. GL 38 H. Voß 

Wirkung höherer Drücke bei Hydrauliksystemen mit 
offenem und geschlossenem Kreislauf 
Master, W. R.: The effect of higher pressures on open and 
closed center systems. Am. Soc. Agric. Engrs. (ASAE) Paper 
Nr. 65-134 (1965). DK 631.372-82 

Bei der Planung hydrostatischer Anlagen für Schlepper und 
Landmaschinen ist die Festlegung des maximalen Arbeits-
druckes von großer Bedeutung für Baugröße, Kosten und Funk-
tion. Entgegen einem althergebrachten Mißtrauen gegenüber 
hohen Drücken sprechen bei näherer Betrachtung die meisten 
Gesichtspunkte für deren Anwendung. Verfasser diskutiert die 
Abhängigkeit der Baugröße, des Gewichts, der Bruchsicherheit, 
der Haltbarkeit, des Wirkungsgrades und anderer Faktoren vom 
Arbeitsdruck einer Anlage und zeigt, daß in den meisten Fällen 
die Verhältnisse mit höherem Druck günstiger werden. 

Für die endgültige Festlegung des optimalen Betriebsdrucks 
wird folgendes Schema vorgeschlagen: Alle Bauteile einer An-
lage, wie Pumpen, Motoren, Zylinder, Ventile usw. werden nach 
den wicJ:itigsten Parametern, wie Baugröße, Gewicht, Her-
stellungskosten, Lebensdauer, Wirkungsgrad und anderen be-
wertet. Diese Bewertung wird für eine Reihe in Betracht kom-
mender Drücke vorgenommen, so daß alle genannten Parameter 
beim niedrigsten Druck eine bestimmte Bewertungsziffer zu-
geordnet bekommen. Mit höheren Drücken verändern sich diese 
Bewertungsziffern dann entsprechend den Parametern, so daß 
beispielsweise die für das Gewicht stehende Ziffer größer, die 
der Herstellungskosten dagegen kleiner wird. Alle Parameter 
erhalten dann noch eine zweite Bewertungsziffer, welche die 
Bedeutung des Parameters für die gesamte Anlage berücksichtigt, 
so z. B. die jeweils unterschiedliche Bedeutung von Herstellungs-
kosten und Baugröße einer Anlage. Die Multiplikation beider 
Bewertungsziffern und schließlich die Addition für alle Elemente 
der Anlage ergibt eine Reihe für die gesamte Anlage gültiger 
Bewertungsziffern, die dann vorµ Druck abhängig sind. Der 
optimale Druck, der für die Anlage gewählt werden sollte, ist der 
mit der höchsten Bewertungsziffer. GL 39 M . Kahrs 
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AUS FORSCHUNG UND LEHRE 

Prof. Dr. - lng. Wilhelm Batel, Präsident der Forschungs-
anstalt für Landwirtschaft Braunschweig-Völkenrode 

Prof. Dr.-Ing. Wilhelm Datei, Direktor des Institutes für 
landtechnische Grundlagenforschung der Forschungsanstalt für 
Landwirtschaft Braunschweig-Völkenrode wurde vom Senat 
der Forschungsanstalt mit Wirkung vom 1. Januar 1966 auf 
zwei Jahre zum Präsidenten der Forschungsanstalt gewählt. 

Dem Vorstand der FAL gehören ab 1. Januar 1966 an: 
Professor Dr.-Ing. Wilhelm Batel, Präsident 

Direktor des Institutes für landtechnische Grundlagenforschung 

Professor Dr. Kurt M einho"ld, stellv. Präsident 
Direktor des Institutes für Betriebswirtschaft 

Professor Dr. Otto Strecker 
Direktor des Institutes für landwirtschaftliche Marktforschung 

Professor Dr. Karl Heinrich Olsen, Generalsekretär 

Professor Walter Renard, Rektor der Technischen 
Hochschule Hannover 

Professor Dipl.-Ing. Walter Renard, Ordinarius und Direktor 
des Institutes für Technik in Gartenbau und Landwirtschaft, 
wurde auch für das Studienjahr 1965/66 zum Rektor der Tech-
nischen Hochschule Hannover ernannt. Prof. R enard war bereits 
im Studienjahr 1964/65 Rektor der Hochschule. 

Berufung nach Völkenrode 
Dr.-Ing. W olfgang Baader, Leiter der Entwicklungsabteilung 

bei der Maschinenfabrik FAHR AG in Gottmadingen, hat von 
der Forschungsanstalt für Landwirtschaft Braunschweig-
Völkenrode einen Ruf als Direktor des Institutes für Land-
maschinenforschung erhalten. Er hat den Ruf angenommen. 

Ernennung en 

Prof. Dr. agr. Heinz LotharWenner, Ordinarius in Gießen 

Oberbaurat Dr. agr. H einz Lothar Wenner wurde am 18. 
Oktober 1965 als Nachfolger des emeritierten ordentlichen 
Professors Dr.-Ing. habil. Karl Stöckmann zum ordentlichen 
Professor und Direktor des Institutes für Landmaschinen der 
Justus-Liebig-Universität Gießen ernannt. Er war bis dahin 
Abteilungsleiter der Bayerischen Landesanstalt für Landtechnik 
in Freising-W eihenstephan und Geschäftsführer des Landtech-
nischen Vereins in Bayern e. V. mit Sitz in Weihenstephan. 

Prof. Dr. H. L. W enner 
wurde am 20. Juli 1924 in Köln 
geboren. Nach Abschluß der 
Oberschule in Werl in West-
falen im Jahre 1942 absolvierte 
er eine Landwirtschaftslehre 
und leistete anschließend Mili-
tärdienst. 1946 begann er mit 
dem Studium der Landwirt-
schaft an der Rheinischen 
Friedrich-Wilhelms-Universität 
Bonn, das er mit dem Diplom-
examen abschloß. Während 
seiner Assistentenzeit (1949 bis 

1958) im Institut für Landtechnik Bonn promovierte er bei Prof. 
Dr. -Ing. 0. H. Dencker mit einer Arbeit über „Die Voraussetzun-
gen für die Lagerung und Belüftung von feucht geerntetem Mäh-
dreschergetreide" zum Dr. agr. Außer mit den Grundlagen der 
Getreidelagerung und -trocknung in landwirtschaftlichen Be-
trieben befaßte er sich mit den Mechanisierungsmöglichkeiten im 
Futterrübenanbau und verfaßte das Kapitel „Technische Hilfs-
mittel für die Futterbereitung und Fütterung" in dem Dencker-
schen Handbuch der Landtechnik. 

Im Jahre 1958 übernahm er die Geschäftsführung des Landtech-
nischen Vereins in Bayern e. V. und leitete ab 1963 eine Abteilung 
an der Bayerischen Landesanstalt für Landtechnik in Freising-
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Weihenstephan, wo er auch zum Oberbaurat ernannt wurde. In 
dieser Zeit entstanden Forschungsarbeiten über die Verbesse-
rungen des Schlepperfrontladers und dessen Einsatz in der 
Praxis, über die Langgutverfahren im Futterbau, Bilanzversuche 
über gehäckseltes und langes Silofutter sowie über die Entwick-
lung verbesserter Flachsilos und günstiger Lösungen zu deren 
Besehickung und Entleerung. Er befaßte sich eingehend mit den 
Mechanisierungsmöglichkeiten der Innenwirtschaft und den 
zugehörigen baulichen Anlagen und wirkte bei:atend bei der 
Errichtung landtechnischer Beispielsbetriebe in Bayern mit. 

Prof. Dr.-lng. Franz Wieneke, Ordinarius in Göttingen 

Professor Dr.-Ing. Franz Wieneke, der seitherige Direktor des 
Instituts für Landmaschinenforschung der Forschungsanstalt 
für Landwirtschaft Braunschweig-Völkenrode, wurde am 28. Sep-
tember 1965 als Nachfolger des emeritierten o. Prof. Dr.-Ing. 
Karl Gallwitz zum ordentlichen Professor und Direktor des Land-
maschinen-Instituts der Georg-August-Universität Göttingen 
ernannt. 

Prof. Dr. F. Wieneke wurde 
am 29. März 1927 in Enkhausen 
im Kreis Büren/Westfalen ge-
boren. Nach Abschluß der 
Oberschule und einer prakti-
schen Tätigkeit im landwirt-
schaftlichen Betrieb der Eltern 
und in verschiedenen Industrie-
betrieben, studierte er von 1948 
bis 1952 an der Technischen 
Hochschule Carolo -Wilhelmina 
zu Braunschweig Maschinen-
bau mit der Fachrichtung Ver-
kehrs- und Landmaschinen. 

Seine wissenschaftliche Laufbahn begann er als Assistent von 
Prof. Dr.-lng. Georg Segler am Institut für Landmaschinen der 
Technischen Hochschule Braunschweig. Er untersuchte in dieser 
Zeit die Haltbarkeit von Federzinken (Heuwenderprüfung), 
führte eine Mähdrescherprüfung sowie Zugkraft- und Dreh-
momentmessungen an Schleppern und Mähdreschern durch. 
Untersuchungen an Gebläsen, Versuche an Dresch- und pneu-
matischen Fördereinrichtungen und der Bau eines Windkanals 1 
schlossen sich an. Als Abschluß seiner Assistententätigkeit 
promovierte er 1956 mit einer Arbeit über „Wickel- und Rei-
bungsuntersuchungen an Wellen und anderen umlaufenden 
Maschinenteilen" zum Dr.-Ingenieur. 

Es folgte eine sechsjährige Konstruktions- und Versuchs-
tätigkeit in Schlepper- und Erntemaschinenfirmen, zuletzt als 
Leiter der Konstruktionsabteilung einer größeren Ernte-
maschinen- und Mähdrescherfabrik. Während dieser Zeit 
(SS 1962 und WS 1962/63) hatte er einen Lehrauftrag für Land-
maschinen an der Technischen Hochschule Karlsruhe. 

Am 5. Februar 1963 wurde er von der Forschungsanstalt für 
Landwirtschaft Braunschweig-Völkenrode zum Direktor und 
Professor des Instituts für Landmaschinenforschung berufen, 
wo er sich bis zum Antritt seines Lehramtes den Forschungs-
vorhaben Halmfutterernte, Getreideernte und Innenwirtschaft 
widmete. 

Die Leitung der Forschungsgruppe für Spannung und Kon-
struktion von Prof. Dr.-Ing. Dr. agr. h. c. Willi Kloth, die dem 
Institut für landtechnische Grundlagenforschung (Direktor : 
Prof. Dr.-Ing. Wilh. Batel) angehörte und nunmehr als Abteilung 
dieses Institutes weitergeführt wird, hat der seitherige stell-
vertretende Leiter dieser Forschungsgruppe, Dr.-Ing. Dieter 
Radaj, am 1. November 1965 übernommen. Professor W. Kloth 
ist in den Ruhestand getreten. 

Dr.-Ing. Dieter Radaj, am 4. Juli 1935 in Berlin-Zehlendorf 
geboren, ist seit 1. April 1965 (an Stelle des nach München be-
rufenen, Dr.-Ing. W. Söhne) Stellvertreter des Institutsdirektors. 
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Emeritierungen 
Prof. Dr.-Ing. Karl Gallwitz, Ordinarius für Landmaschinen an 

der Universität Göttingen, ließ sich im Sommersemester dieses 
Jahres, nach Erreichen seines 70. Lebensjahres, emeritieren. 

(s. a. Landt. Forsch. 15 (1965) H. 4) 

Prof. Dr.-Ing. Kurt Marks, ordentlicher Professor für La:µd-
maschinen an der Technischen Universität Berlin, wurde mit 
Ende des WS 1964/65 von seinen amtlichen Verpflichtungen 
entbunden. Bis zur Ernennung seines Nachfolgers nimmt Prof. 
Marks kommissarisch die Amtsgeschäfte der beiden Lehrstühle 
an den Fakultäten für Maschinenwesen und für Landbau wahr. 

(s. a. Landt. Forsch. 15 (1965) H. 2) 

Ehrungen 
Rektor und Senat der Technischen Hochschule Hannover 

haben Herrn Max Holder, Inhaber der Maschinenfabrik Gehr. 
Holder in Metzingen/Württemberg, dem wegweisenden und er-
folgreichen Konstrukteur von Pflanzenschutzgeräten, Einachs-
und Zweiachsschleppern, in Anerkennung seiner Verdienste um 
die Förderung der Fakultät für Gartenbau und Landeskultur 
die akademische Würde eines Ehrenbürgers verliehen. 

Prof. Dr.-Ing. Dr. agr. h. c. Carl Heinrich Dencker, erhielt die 
Goldene Plakette der Landwirtschaftskammer Rheinland für 
seine Verdienste um die rheinische Landwirtschaft verliehen. 

(s. a. Landt. Forsch. 15 (1965) Nr. 3) 

Habilitation en 
Dr. agr. Horst Eichhorn, Oberassistent am Institut für Land-

technik der Technischen Hochschule München/Weihenstephan 
habilitierte ·sich an der Fakultät für Landwirtschaft und Garten-
bau der TH München für das Fach „Landtechnik" mit einer 
Arbeit über „Technik, Arbeitswirtschaft und Gebäude bei der 
Planung neuer Stallformen für Milchvieh, dargestellt am Bei-
spiel strohsparender Boxenlaufställe" und. hielt am 9. Juli d. J. 
seine Antrittsvorlesung über „Landtechnische Grundlagen zur 
Bemessung von Gebäuden in der Rindviehhaltung" . 

Privatdozent Dr. Horst Eichhorn wurde zum ordentlichen 
Mitglied der Arbeitsgemeinschaft Landwirtschaftliches Bauwesen, 
Frankfurt/M. , gewählt. 

Dr. agr. Helmut Rossrucker, Oberassistent am Institut .für 
Landmaschinen und Arbeitsforschung an der Hochschule für 
Bodenkultur in Wien, habilitierte sich für das Fach „Land-

arbeitstechnik mit besonderer Berücksichtigung der Land-
maschinen" mit einer Arbeit über die „Probleme der Körner-
trocknung". Er hielt am 20. Mai 1965 seine Antrittsvorlesung 
über das Thema: „Forschungsergebnisse und ihre Anwendung 
in der Trockentechnik". 

Promotion en 

Dipl.-Ing. Klaus Maehrle, geb. am 15. 9. 1937 in Augsburg, 
seit 1. 5. 1962 wissenschaftlicher Mitarbeiter am Institut für 
Landmaschinen der Technischen Hochschule München, promo-
vierte mit einer Arbeit über „Die Gegenstrom-Umlenksichtung 
im Schwere- und im Fliehkraftfeld" zum Dr.-Ing. (von Sybel, 
Lüder ). Dr.-Ing. K. Maehrle ist seit 1. 5. 1965 in der Planungs-
abteilung der BASF in Ludwigshafen tätig. 

Dipl.-Ing. Fritz Müller, geb. am 23. 7. 1932 in Ludwigshafen, 
seit 1. 4. 1957 wissenschaftlicher Mitarbeiter am Institut für 
Landmaschinen der Technischen Hochschule München, promo-
vierte mit einer Arbeit über „Vermischung und Entmischung 
trockener körniger Massen durch Eigenbewegung im Drehrohr 
und durch rotierende Mischwerkzeuge" zum Dr.-Ing. (von Sybel, 
Kneule) . Seit dem 1. 3. 1962 ist Dr.-Ing. Fritz Müller bei der 
Krauss-Maffei Aktiengesellschaft in München-Allach tätig. 

Dipl-Ing. Klaus Müller, geb am-16. 7. 1938 in Mährisch-Ostrau, 
seit 1. 5. 1962 wissenschaftlicher Mitarbeiter am Institut für 
Landmaschinen der Technischen Hochschule München, promo-
vierte mit einer Arbeit über „Die Grundlagen der Gegenstrom-
Windsichtung" zum Dr.-Ing. (von Sybel, Lüder ) . Dr.-Ing. Klaus 
Müller ist seit dem 1. 8. 1965 am Institut Europeen d'Admini-
stration des Affaires (Europäisches Institut für Unternehmungs-
führung) in Fontainebleau. 

V erschi eden es 
Die westdeutsche Rektorenkonferenz hat den derzeitigen 

Rektor der Technischen Hochschule Hannover ord. Prof. Dipl.-
Ing. Walter Renard, Direktor des Institutes für Technik in 
Gartenbau und Landwirtschaft, für die Dauer von drei Jahren 
in den Präsidialausschuß der westdeutschen Rektorenkonferenz 
gewählt. 

Ministerialdirektor a. D. Dr. Curt Bretschneider ist ab Juli 
1965 zum neuen Geschäftsführer des Forschungsrates für Er-
nährung, Landwirtschaft und Forsten, Bad Godesberg, bestellt 
worden, nachdem Assessor S. Lengl in den Bayrischen Staats-
dienst einberufen worden ist. 

ZEITSCHRIFTEN- UND BÜCHERSCHAU 

DK 31 Statistik 
2147 K oakuha, K.: Dynamicky model sklizne obilovin (Dynamisches Modell 

der Getreideernte - mathematisch-statistische Darstellung der Arbeits-
kette). Zemedelska Technika 11 (1965) Nr. 1, S. 1/12, tschech. 

2148 Kühn, G.: Teilautomatisches Gerät für die statistische Auswertung 
von Meßschrieben. Arch. Landtechn. 4 (1963/64) Nr. 2, S. 167/74. 

2149 Vavra, A .: Halbautomatisches Gerät für die Auswertung von Dia-
grammstreifen. Arch. Landtechn. 2 (1960) Nr. 2, S. 132/42. 

2150 Zschaa{Je, Fr.: Gerät zur statistischen Auswertung von Diagrammstrei-
fen. Arch. Landtechn. 2 (1960) Nr. 1, S. 66/73. • 

DK 389 Normung, Maß- und Gewichtswesen 
2151 Adams, R.: Abstufung von Schlepperklassen. Arch. Landtechn. 4 

(1963/64) Nr. 1, S. 3/33. 
DK 618.& Rechnen mit Hilfe von Rechenmaschinen 
2152 Fridley, R. B„ und 0. Lorenzen: Computer analysis of tre.e shaking 

(Analyse des Baumschüttelns mittels Rechenmaschine) . Trans&ctions 
ASAE 8 (1965) Nr. 1, S. 8/11, 14. 

2153 Schwarze, G.: Über die Begriffe „analog", „diskret" und „digital". 
Wiss. Z. T. H. Magdeburg 8 (1964) Nr. 5, S. 503/05. 

2154 Seifert, L. : Systematische Programmierung elektrischer Analogrechner. 
Wiss. Z. T. H. Magdeburg 8 (1964) Nr. 5, S. 507/19. 

631 .43 Mechanik. Reibung 
2155 Brubaker, J . E„ und J. Pos: Determining static coefficients of friction 

of grains on structural surfaces (Bestimmung der Koeffizienten der Haft-
reibung zwischen Getreide und Oberflächen von Baustoffen). Transactions 
ASAE 8 (1965) Nr. 1, S. 53/55. (Ref. in: Grund!. Landtechn. 15 (1965) Nr. 4, 
s. 124.] 

2156 F iala, J .: Tfeni zemildelskych materialü (Die. Reibung der landwirt-
schaftlichen Güter) . Zemildelska Technika 11 ( 1965) Nr. 4. S. 205/20, t schech. 

2157 Snyder, L. H„ W . L. Roller und G. E . Hall: Coefficients of kinetic 
friction of wheat on various meta) surfaces (Gleitreibwerte von Weizen auf 
verschieden~n Metalloberflächen) . Ohio State University, Wooster, Ohio, 
Juni 1965. ASAE-Paper Nr. 65-321. (Ref. in : Grund!. Landtechn. 15 (1965) 
Nr. 4, S. 124.] 
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DK 531.7 Messen geometrischer und mechanischer Größen 
2158 Adams, R .: Zugkraft. und Drehmomentmessungen an Schlepperan-

hängemaschinen. Arch. Landtechn. 3 (1961/62) Nr. 3, S. 177/225. 
2159 Bartmann, R„ und H . Krüger: Dreifachzeitmesser (Triostop) zur Durch-

führung von Zeitstudien, insbesondere zur exakten Ermittlung von Zeit-
abläufen mit vielen kurzen Einzelzeiten. Arch. Landtechn. 2 (1960) Nr. 3, 
s. 224/26. 

2160 Bohrisch, W.: Beitrag zur elektrischen Messung mechanischer Größen 
mit Trägerfrequenzgeräten. Arch. Landtechn. 2 (1961/62) Nr. 2, S. 119/43. 

2161 Ooenenberg, H. H. : Meßgeräte und Verfahren für Drehmomentmessun-
gen 'an Ackerschleppern. Arch. Landtechn. 2 (1960) Nr. 2, S. 111/24. 

2148 Kühn, G. : Teilautomatisches Gerät für die statistische Auswertung von 
Meßschrieben. Arch. Landtechn. 4 (1963/64) Nr. 2, S. 167/74. 

2162 K unath, L.: Dichte- und Ertragsmessungen in Schlepperfahrspuren. _ 
Arch. Landtechn. 4 (1963/64) Nr. 2, S. 137/43. 

2163 Lammel, K.: Erfahrungen bei Zugkraftmessungen von Anbaugeräten. 
Arch. Landtechn. 2 (1960) Nr. 2, S. 143/49. 

2164 Lehoczky, L.: Über die Auswirkung der Steigerung der Plluggeschwin-
digkeit auf den Zugkra~bedarf und auf einige physikalische Eigenschaften 
des Bodens. Arch. Landtechn. 3 (1961/62) Nr. 1, S. 18/61. 

2165 Mal.try, W .: Elektrische Federwaage EFW 10/61 mit Einkanal-Ver-
stärker TFI/61. Arch. Landtechn. 4 (1963/64) Nr. 2, S. 151/66. 

2166 Schchwazabaja, G. J.: Arbeits- und Leistungsmessungen an umlaufenden 
Wellen. Arch. Landtechn. 2 (1960) Nr. 2, S. 125/31. 

2167 Sc/Uesinger, F. : Kräftemessungen an Häufelkörpern. Arch. Landtechn. 1 
(1959) Nr. 3, S. 147/67. 

2149 Vavra, A .: Halbautomatisches Gerät für die Auswertung von Dia-
grammstreifen. Arch. Landtechn. 2 (1960) Nr. 2, S. 132/42. 

21~8 Vavra, A„ und V. Marek: Poufüi citaeove metody pro mereni sledu 
kratkych casov,Ych intervalü (Anwendung der Zählmethode zur Messung der 
Folge von kurzen Zeitintervallen) . ZemMelska Technika 11 (1965) Nr. 4, 
S. 193/204, t schech. 

2169 Wieringa, H .: De rekstrookkrachtdynamometer als element voor het 
gravimetrisch doseren (Das Dehnstreifenkraftdynamometer als Element 
für das gravimetrische Dosieren). Ing. blad 34 (1965) Nr. 6, S. 189/94. 

Grundl. Landtechn. Bd. 15 (1965) Nr. 4 



2150 Zschaage, Fr.: Gerät zur statistischen Auswertung von Diagramm-
streifen. Arch. Landtechn. 2 (1960) Nr. 1, S. 66/73. 

2170 Zschaage, F .: Die dynamischen Eigenschaften des Schreibwerkes 
Typ K-4 zur Aufzeichnung von Drücken. Arch. Landtechn. 2 (1960) Nr. 3, 
s. 204/12. 

2171 Zschaage, F.: Gerät zur Registrierung der Scherkraft an Bodenproben 
Arch. Landtechn. 3 (1961/62) Nr. 2, S. 165/74. 

DK 534.83 Lärmbekämpfung 
2172 Razumovski j, M. A.: Ulucsenie vibroakusticeskych kacestv traktornych 

kabin (Verbesserung der schwingungs-akustischen Eigenschaften von 
Schlepperkabinen) . Traktory i sel'chozmasiny 35 (1965) Nr. 6, S. 10/12, russ. 

DK 539.3/ .4 Mechanik elastisch fester Körper. 
Formänderung. Festigkeit 

2161 Goenenberg, H. H.: ~eßgeräte und Verfahren für Drehmomentmessun-
gen an Ackerschleppern. Arch. Landtechn. 2 (1960) Nr. 2, S. 111/24. 

2173 Grosev, L . M.: Opredelenie nagruzok dejstvujuscich na nesuscie kon-
strukcii zernouboroenych kombajnov (Beanspruchung der Rahmenteile 
eines Mähdreschers beim Überfahren von Bodenrinnen). Traktory i sel'choz-
ma8iny 35 (1965) Nr. 3, S. 26/28. russ. 

2174 Kobrin, M. M., M. N. Zakli und V.N. Bdokurov: lssledovanie uzlovram 
s.-ch. pricepov (Untersuchung von Schweißverbindungen an Fahrge-
stellrahmen von Ackerwagen). Traktory i sel'chozma8iny 35 (1965) Nr. 7, S. 
15/17, russ. 

2175 K ore8/cov, V. I., M. A. Gulin und V. V. Kuz'men/co: lssledovanie 
proenosti navesnych plugov obScego naznaeenija (Beanspruchungsmessun-
gen mittels Dehnungsmessern an Rahmen von Schlepperanbaupßügen). 
Traktory i sel'chozma8iny 35 (1965) Nr. 1, S. 24/26, russ. 

2176 Kotovic, 0. E., G. S. Trofi,mov und A . P . Matveev: 0 rascete sterlnej 
ram s.-ch. masin na krucenie (Berechnung von torsionsbeanspruchten 
Leichtbauträgern an Landmaschinen). Traktory i sel'chozma8iny 35 (1965) 
Nr. 6, S. 31/34, russ. 

2177 Radai, D. : Stand des Wissens über die Spannungsfelder bei zeitlich 
veränderlicher Belastung und plastischem Werkstoffverhalten. Material-
prüf. 6 (1964) Nr. 6, S. 205/10. 

2178 Soucek, Z .: Podklady ·pro pevnostni rypocty radlicnych pluhü (Unter-
lagen für Festigkeitsberechnungen von Scharpßügen). Zemedelska Technika 
11 (1965) Nr. 1, S. 13/42, t schech. 

2179 Trofi,mov, V. A .: Izmerenie bokovych sil, dejstvujuscich na ramu 
gusenienogo t raktora pri povorotach (Ermittlung der Seitenkräfte auf den 
Rahmen eines Kettenschleppers beim Wenden). Traktory i sel'chozma8iny 35 
(1965) Nr. 5, S. 7/8, russ. 

DK 613/614 Gewerbehygiene, Unfallschutz 
2180 K osman, V. N. : SniZenie nizkocastotnych kolebannij dejstvuju8cich na 

· traktorista (Verminderung niederfrequenter, für den Schlepperfahrer ge-
sundheitsschädlicher Schwingungen) . Traktory i sel'chozma8iny 35 (1965) 
Nr. 4, S. 3/6, russ. 

2181 Rosegger, R . und S.: Arbeitsm~dizinische Erkenntnisse beim Schlepper-
fahren. Arch. Landtechn. 2 (1960) Nr. 1, S. 3/65. 

DK 62.001 / .002 Entwickeln und Konstruieren von Maschinen 
2182 KoreÄ/cov, V. I. : K metodike rasceta ram plugov obscego naznacenija 

(Methode zur Berechnung von Pßugrahmen) . Traktory i sel'chozma8iny 35 
(1965) Nr. 4, S. 25/29, russ. 

DK 621 -231 Aufbau von Gatrieben. Anwendung der Kinematik 
2183 Bottema, 0 .: Die Bewegung eines einfachen Wagenmodells. Z. angew. 

Math. Mech. 44 (1964) H. 12, S. 585/93. [Ref. in : Grundl. Landtechn. 15 
(1965) Nr. 3, S. 92]. 

2184 Hain, K .: Im Lauf versT.ellbare Kurbelgetriebe für veränderliche Ar-
beitsbedingungen. VDI-Z. 107 (1965) Nr. 6, S. 293/96. 

2185 Rankers, H .: Gegenwartsprobleme der Getriebetechnik, eine Gegen-
überstellung mechanischer, pneumatischer, hydraulischer und elektrischer 
Bewegungserzeugung. VDI-Berichte Nr. 77, Düsseldorf 1964, S. 5/19. 
[Ref. in : Grundl. Landtechn. 15 (1965) Nr. 3, S. 92.] 

DK 621 -5 Betrieb von Maschinen. Regelung. Steuerung 
2186 Haberta, F. : Vyzkum norych energetickych zdrojü z hledika zemedels-

kych stroj ü (Untersuchung über den Geräteanbau vorn, hinten und zwischen 
den Schlepperachsen. Möglichkeit einer automatischen Schleppersteuerung) . 
Zemedölska Technika 11 (1965) Nr. 6, S. 361/76, tschech. 

2187 Liliedahl, L . A., und J. Strait: Automatie tractor steering. Example of 
on-off controls design using describing function theory (Automatische 
Schlepperlenkung). Agric. Engng. 43 (1962) Nr. 6, S. 332/35, 349 und Nr. 7, 
S. 407/09. [Ref. in: Grundl. Landtechn. 15 (1965) Nr. 3, S. 93] 

2188 Morgan, K . E.: The agricultural tractor - some unorthodox concepts 
(Die automatische Steuerung der Ackerschlepper) . J . Proc. Inst. Agric. 
Engrs. 20 (1964) Nr. 2, S. 104/13. [Ref. in: Grundl. Landtechn. 15 (1965) 
Nr. 3, S. 93]. 

2189 Nastenko, N. N ., und J . M. Gurarij: Automaticenoe regulirovanie 
zagruzki molotilki kombajna SK-3 (Die automatische Regulierung der 
Beschickung der Dreschtrommel des Mähdreschers SK-3). Mechanizacija i 
E lektrifikacija 17 (1959) Nr. 3, S. 45/49. [Ref. in : Grundl. Landtechn. 15 
(1965) Nr. 3, S. 93.] 

DK 621.039.8 Anwendung von Isotopen 
2198 Rall, W., und 0. Riedel: Geschwindigkeitsmessungen an feststoffbela-

denen Gasströmen mit brutto-radioaktivierten Testteilchen. Chem.-lng.-
Techn.37 (1965) Nr.4,S. 418/22. [Ref. in : Grundl. Landtechn. 15 (1965) S. 92]. 

DK 621 .43 Verbrennungskraftmaschinen 
2190 Papa, A .: Forschungsergebnisse zur weiteren Entwicklung von Glüh-

kopfmotoren in Ungarn. Arch. Landtechn. 2 (1960) Nr. 2, S. 150/62. 
2191 Thum, E. : Untersuchungen zur Überholungsbedürftigkeit von Schlep-

permotoren. Arch. Landtechn. 3 (1961/62) Nr. 2, S. 73/118. 
2192 Velickin, I. N ., G. A. Smirnov und .fu. V. N ezelenov: Povysit' eksplu-

atacionnuju nadefoost ' i effektivnost'sistemy ocistki masla na traktornych 
dvigateljach (Verbesserung der Betriebssicherheit und Wirtschaftlichkeit 
von Ölfiltern an Schleppermotoren). Traktory i sel'chozma8iny 35 (1965) 
Nr. 7, S. 6/8, russ. 

Grundl. Landtechn. Bd. 15 (1965) Nr. 4 

DK 621.78 W l rmebehandlung von Matallen 
2193 Valentiin, J. H. : Gasaufkohlung. Z. wirtsch. Fertigung 60 (1965) Nr. 4, 

s. 148/54, 156, 158. 
DK 621 .81/.86 Maschinanalemente. Lager. Getriebe 
2194 Vaicenfel'd, I . I ., G. I . Skundin und 0. L. Utkin-Ljubovcov: 0 dolgo-

vecnosti podSipnikov traktornych transmissij (Haltbarkeit der Lager in 
Schleppergetrieben). Traktory i sel'chozma8iny 35 (1965) Nr. 5, S. 9/11, russ. 

J>K 621.867 Fördermittel. Mechanische Förderer 
2195 Morin, I. V.: Kosoj gelikoid kak transport-irujuscaja poverchnost ' 

(Untersuchung von Förderschnecken mit schräggestellter Oberfläche). 
Traktory i sel'chozma8iny 35 (1965) Nr. 2, S. 31/33, russ. 

2196 Sabin, V. I. : lssledovanie mechanizma privoda perekidnogo stogo-
metatelja s pomosc'ju BESM-2 (Untersuchungen am Antriebsmechanismus 
von Sehobersetzern nach dem Ballenschleuderprinzip mit Hilfe eines Digi-
talrechners) . Traktory i sel'chozma8iny 35 (1965) Nr. 5, S. 30/32, russ. 

2197 Tschierschke, M.: Das Verhalten fileßfähiger Futtermischungen durch 
horizontale Rohrleitungen. Arch. Landtechn. 4 (1963/64) Nr. 3, S. 177 /218. 

DK 621.867.8 Fördermittel. Pneumatische Förderer 
2198 Rall, W., und 0 . Riedel: Geschwindigkeitsmessungen an feststoffbelade-

nen Gasströmen mit brutto-radioaktivierten Testteilchen. Chem.-lng.-
Techn. 37 (1965) Nr. 4, S. 418/22. [Ref. in : Grundl. Landtechn. 15 (1965) 
Nr. 3, S. 92]. . 

DK 621.869.4 Fördermittel. Ladegeräte 
2199 Zau8icyn, V. E., A . S . Vinogradov, R. D. Pogrebiki j, V. F. Min'kovskij 

und N. P. K iselev: Navesnoj pogruzcik silosa PSN-1 (Anbauladegerät für die 
Futterentnahme aus Fahrsilos). Traktory i sel'chozmalliny 35 (1965) Nr. 2, 
S. 26/28, russ. 

DK 624.131 Bodenmechanik. Physikalische und mechanische 
Bodeneigenschaften 

2200 Baganz, K. : Spannungs- und Verdichtungsmessungen im Boden bei 
verschiedenen Fahrgeschwindigkeiten. Arch. Landtechn. 4 (1963/64) Nr. 1, 
s. 35/46. 

2201 Krupp, G. : Messungen zur Qualität der Bodenbearbeitung unmittelbar 
nach Durchgang des Gerätes. Arch. Landtechn. 4 (1963/64) Nr. 1, S. 47/55. 

2202 Kunath, L. : Zur Bodendichtebestimmung mit Bodensonden. Arch . 
Landtechn. 3 (1961/62) Nr. 3, S. 227/42. 

2162 Kunath, L .: Dichte- und Ertragsmessungen in Schlepperfahrspuren. 
Arch. Landtechn. 4 (1963/64) Nr. 2, S. 137/43. 

2164 Lehoczky, L .: Über die Auswirkung der Steigerung der Pßuggeschwin-
digkeit auf den Zugkraftbedarf und auf einige physikalische Eigenschaften 
des Bodens. Arch. Landtechn. 3 (1961/62) Nr. 1, S. 18/61. 

2203 Siemens, J . G., J . A . Weber und T . H. T/wrnburn: Mechanics of soil 
as inßuenced by model tillage tools (Bodenmechanik unter der Wirkung 
von M6dellbodenbearbeitungswerkzeugen). Transactions ASAE 8 (1965) 
Nr. 1, S. 1/7. 

2171 Zschaage, F .: Gerät zur Registrierung der Scherkraft an Bodenproben. 
Arch. Landtechn. 3 (1961/62) Nr. 2, S. 165/74. 

DK 625.03 Fahrmechanik. Wechselwirkung zwischen Fahrbahn 
und Fahrzeug 

2151 Adams, R .: Abstufung von Schlepperklassen. Arch. Landtechn. 4 
(1963/64) Nr. 1, S. 3/33. 

2204 Anilovic, V. Ja. : 0 metode rasceta kolebanij skorostnych traktorov pri 
ezde po nerovnostjam (Ermittlung der Schwingungen an schnellfahrenden 
Schleppern auf . Ackerunebenheiten). Traktory i sel'chozma8iny 35 (1965) 
Nr. 6, S. 15/18, russ. 

2200 Baganz, K.: Spannungs- und Verdichtungsmessungen im Boden bei 
verschiedenen Fahrgeschwindigkeiten. Arch. Landtechn. 4 (1963/64) Nr. 1, 
s. 35/46. 

2205 Heyde, H.: Mechanik des Schleppers mit Allradantrieb. Arch. Land-
techn. 2 (1960) Nr. 3, S. 165/91. 

2206 Krupp, G.: Über den Schlupf am treibenden Drillmaschinenrad und 
dessen Wirkung auf die Bestandsdichte der ausgedrillten Kultur. Arch. 
Landtechn. 4 (1963/64) Nr. 2, S. 145/50. 

2207 Kühn, G.: Bodenantriebsräder für Anbaumaschinen. Arch. Landtechn. 4 
(1963/64) Nr. 3, S. 243/57. 

2202 Kunath, L.: Zur Bodendichtebestimmung mit Bodensonden. Arch. 
Landtechn. 3 (1961/62) Nr. 3, S. 227/42. 

2162 K unath, L .: Dichte- und Ertragsmessungen in Schlepperfahrspuren. 
Arch. Landtechn. 4 (1963/64) Nr. 2, S. 137/43. 

2208 Lebedev, P. A., und N. G. Sidmov: K issledovaniju vzaimodejstvija 
gusenienogo traktora s gruntora s gruntom pri povorote (Zusammenwirken 
von Raupe und Boden beim Wenden und Kräfte an der Gleiskette) . 
Traktory i sel'chozmalliny 35 (1965) Nr. 3, S. 7/10, russ. 

2209 Spliess, D.: Der Triebachsanhänger des VEB Traktorenwerkes Schöne-
beck. Arch. Landtechn. 2 (1960) Nr. 3, S. 192/203. 

DK 631.1 Betriebswirtschaft des Landbaues 
2210 Hofmann, K .: Steigerung der Arbeitsproduktivität und Kostenent-

wicklung beim Pflügen mit erhöhter Arbeitsgeschwindigkeit . Wiss. Z. 
Techn. Univers. Dresden 14 (1965) H. 2, S. 359/70; Dt. Agrartechn. 14 
(1964) Nr. 7, S. 316/17. [Ref. in : Grund!. Landtechn. 15 (1965) Nr. 3, S. 92.]. 

2147 Koskuba, K. : Dynamicky model sklizne obilovin (Dynamisches Modell 
der Getreideernte - mathematisch-statistische Darstellung der Arbeits-
kette) . ZemMelska Technika 11 (1965) Nr. 1, S. 1/12, tschech. 

2211 e Scliaefer-Kelinert, Walter: Die Kosten des Landmaschineneinsatzes. 
Ber. Landtechn. Nr. 74. Wolfratshausen : Neureuter-Verl. 1963. 129 S. 

DK 631.171 Mechanisierung der Landwirtschaft 
2212 Heyde, H.: Mechanisierung auf großen Schlägen. Arch. Landtechn. 3 

(1961/62) Nr. 1, S. 3/17. 
DK 631.172 Motorisierung der Landwirtschaft 
2213 Adams, R.: Ermittlung des Energiebedarfs für die Feldwirtschaft. 

Arch. Landtechn. 4 (1963/64) Nr. 3, S. 219/42. 
DK 631.2 landwirtschaftliches Bauwesen 
2214 e Hirsch, Karl: Preise und Kosten landwirtschaftlicher Gebäude. 

Ber. Landtechn. Nr. 75. Wolfratshausen: Neureuter-Verl. 1962. 152 S. 
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DK 631.22 Gebäude für die Viehhaltung. Ställe. Stallentmistung 
2215 Dölling, M.: Untersuchungen über das Abschwemmen von Stallmist in 

Kanalrohrleitungen. Arch. Landtechn. 1 (1959) Nr. 1, S. 8/38. 
2216 DölUng, M.: Untersuchungen über das Absetzen von Schweinekot in 

wäßriger Aufschlämmung. Arch. Landtechn. 1 (1959) Nr. 2, S. 111/44. 
2217 Krüger, H., und M. Tschierschke: Die versuchsweise Anwendung eines 

Kotrostes bei der Aufstallung von Mastschweinen. Arch. Landtechn. 2 
(1960) Nr. 3, S. 219/23. 

2218 Rüprich, W. : Die Stroh-Stalldung-Kette in Rinderlaufställen mit ver-
schiedenen Freß- und Liegeplätzen insbesondere bei Spaltenböden. Arch. 
Landtechn. 2 (19ß0) Nr. 2, S. 89/110. 

DK 631.23 Gewächshäuser 
2219 Roussiaux, P.: L'aluminium - materiau ideal pour la construction des 

serres. (Alnmininm der ideale Werkstoff für die Konstruktion von Gewächs-
häusern). Revne de !'Aluminium 42 (1965) 328, S. 243/45. [Ref. in: Alumi-
nium 41 (1965) Nr. 5]. 

DK 631 .243.24 Futtersilos 
2220 StiSkovskij, A. A.: Agregat dlja zagotovki kombinirovannych silosov 

APK-10 (Gerät zur Herstellung von Mischsilage aus Wurzelfrüchten und 
Grünmasse). Traktory i sel'chozmasiny 35 (1965) Nr. 2, S. 38/39, russ. 

2221 Weeks, S . A., und R. W. Kleis: Mechanical handling of chopped hay in 
storage (Mechanische Entnahme von Häckselheu aus dem Lagerraum). Am. 
Soc. Agric. Engrs. Rep. Nr. C-818. Auszug in: kgric. Engng. 46 (1965) Nr. 8, 
S. 452. [Ref. in : Grund!. Landtechn. 15 (1965) Nr. 4, S. 125]. 

2222 Witz, R. L.: Flat-bottom, self-unloading bins for metering grain, hay 
and silage (Sel~stentladende Flachboden-Meßbehälter für Getreide, Heu 
und Silage). Transactions ASAE 8 (1965) Nr. l, S. 86/89. 

2199 Zau.ficyn, V. E ., A. S. Vinogradov, R. D. Poqrehikij, V. F. Min'kovskij 
und N. P. Kiselev: Navesnoj pogruzcik silosa PSN-1 (Anbauladegerät für die 
Futterentnahme aus Fahrsilos) . Traktory i sel'chozmasiny 35 (1965) Nr. 2 
S. 26/28, russ. 

DK 631.243.32 Getreidesilos 
2155 Bruhaker, J. E. , und J. Pos: Determining static coefficients of friction 

of grains on structural surfaces (Bestimmung der Koeffizienten der Haft. 
reibung zwischen Getreide und Oberfliichen von Baustoffen). Transactions 
ASAE 8 (1965) Nr. l, S. 53/55. [Ref. in: Grund!. Landtechn .15 (1965) S.124]. 

2223 Gulpin, G.: Practical application of air-tight high moisture grain 
storage (Praktische Anwendung der luftdichten Lagerung von hochfeuchtem 
Getreide). J. Proc. Inst. Agric. Engrs. 21 (1965) Nr. 2, S. 83/89. 

2224 Hyde, Mary B.: Principles of wet grain conservation (Grundlagen der 
Lagerung feuchten Getreides). J. Proc. Inst. Agric. Engrs. 21 (1965) Nr. 2, 
s. 75/82. 

2225 Kazarian, E . A., und G. W. Hall: Thermal properties of grain (Wärme-
eigenschaften von Getreide). Transactions ASAE 8 (1965) Nr. 1, S. 33/37, 48. 

2226 Korejtko, J., A. Se/,vek und L. Skukivik: Medzerovitost' obilnej hmoty 
(Die Porosität der Getreidemasse in Schüttungen). Zemedelska Technika 
11 (1965) Nr. 2, S. 101/06, tschech. 

2227 Munday, G. D.: Refrigerated grain storage (Kaltbelüftete Getreidelage-
rung). J. Proc. Inst. Agric. Engrs. 21 (1965) Nr. 2, S. 65/74. 

2157 Snyder, L. H., W. L. Roller und G. E. Hall: Coefficients of kinetic 
friction of wheat on various meta! surfaces (Gleitreibwerte von Weizen auf 
verschiedenen Metalloberflächen). Ohio State University, Wooster, Ohio, 
Juni 1965. ASAE-Paper Nr. 65-321. [Ref. in : Grund!. Landtechn. 15 
(1965) Nr. 4, S. 124]. 

2222 Witz, R. L .: Flat-bottom, self-unloading bins for metering grain, hay 
and silage (Selbstentladende F lachboden-Meßbehälter für Getreide, Heu und 
Silage). Transactions ASAE 8 (1965) Nr. 1, S. 86/89. 

DK 631.3 Landmaschinen. landwirtschaftliche Maschinen 
und Geräte 

2158 Adams, R.: Zugkraft- und Drehmomentmessungen an Schlepperan-
hängemaschinen. Arch. Landtechn. 3 (1961/62) Nr. 3, S. 177/225. 

2163 Lammel, K.: Erfahrungen bei Zugkraftmessungen von Anbaugeräten. 
Arch. Landtechn. 2 (1960) Nr. 2, S. 143/49. 

DK 631.3-7 Landmaschinen. Bedienung. Wartung. Pflege 
2191 Thum, E .: Untersuchungen zur Überholungsbedürftigkeit von Schlep-

permotoren. Arch. Landtechn. 3 (1961/62) Nr. 2, S. 73/118. 
DK 631.3.001.4 Landmaschinen. Prüfwesen 
2228 Gätke, R., M . Kieck und W. Rösel: Bewertung landwirtschaftlicher 

Maschinen durch Kennzahlen und Betriebskoeffizienten. Arch. Landtechn. 1 
(1959) Nr. 3, S. 188/97. 

2229 Kleckin, ,M. I., und P. V. Polescenko: Osnovnye problemy razvitija 
rabot po povyseniju kaöestva nadel.nosti i dolgovecnosti s.-ch. maAin 
(Prüfung und Vergleich der Eigenschaften, Betriebssicherheit und Lebens-
dauer von Landmaschinen) . Traktory i sel'chozmasiny 35 (1965) Nr. 6, 
S. 1/3, russ. ' 

DK 631.3.004.6 Landmaschinen. Haltbarkeit 
2230 Borisov, V. ! ., I. S . Pa1!lt!'evic und A. N. Kulaev: Osobennosti iznosa 

plul.nych samozatacivajuscichsja lemechov (Die Abnutzung von selbst-
schärfenden Pflugscharen mit Sormiteüberzug). Traktory i sel'chozmaAiny 35 
(1965) Nr. 3, S. 16/17, russ. 

2231 Gnedenko, B. V., und V. P. Popov: K voprosu nadeznosti s. -eh. techqiki 
(Zur Frage der Haltbarkeit und Betriebssicherheit von Landmaschinen). 
Traktory i se\'chozmasiny 35 (1965) Nr. 6, S. 21/24, russ. 

2229 Kleckin, M. I. und P. V. Pole8eenko: Osnovnye problemy razvitija 
rabot po povyaeniju kacestva nadel.nosti i dolgovecnosti s.-ch. masin 
(Prüfung und Vergleich der Eigenschaften, Betriebssicherheit und Lebens-
dauer von Landmaschinen). Traktory i sel'chozmasiny 35 (1965) Nr. 6, 
S. 1/3, russ. 

2232 Kugel', R. V., A. P. Antonov und N. A. Sidorov: Iznos detalej chodovoj 
easti gusenienych traktorov v razlienych pocvennych uslovijach (Abnutzung 
des Laufwerkes von Kettenschleppern unter verschiedenen Bodenbedin-
gungen). Traktory i sel'chozmasiny 35 (1965) Nr. 2, S. 9/12, russ. 

2194 Vajcenfe/,'d, I . !., G. I. Skundin und 0. L. Utkin-Ljuhovcov: 0 dolgo-
veenosti podSipnikov traktornych transmissij (Haltbarkeit der Lager in 
Schleppergetrieben) . Traktory i sel'chozmasiny 35 (1965) Nr. 5, S. 9/11, russ. 
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DK 631.3.012 Landmaschinen. Fahrwerk 
2207 Kühn, G.: Bodenantriebsräder für Anbaumaschinen. Arch. Landtechn. 4 

(1963/64) Nr. 3, S. 243/57 . . 
DK 631.3.02 Landmaschinen. Werkzeuge 
2233 Berdjanskij, B . M.: Samozatacivajusciesja nozi frezernych maAin 

(Selbstschärfende Messer an Buschhackmaschinen für die Melioration von 
, Torfmooren - Aufschweißen einer Sormiteschicht) . Traktory i sel'choz-

maAiny 35 (1965) Nr. 6, S. 30/31, russ. 
2230 Borisov, V. I., I . S. Panasevic und A. N. Kulaev: Osobennosti iznosa 

plul.nych samozataeivajuscichsja lemechov (Die Abnutzung von selbst-
schärfenden Pflugscharen mit Sormiteüberzug). Traktory i sel'chozmasiny 35 
(1965) Nr. 3, S. 16/17, russ. 

2234 D'jacenko, G. N. , und A . G. Karapet' jan: Issledovanie aktivnych 
rabocich organov kul'tivatora (Untersuchungen an schwingenden Scharen 
in der Bodenrinne). Traktory i sel'chozmaAiny 35 (1965) Nr. 6, S. 29/31, russ. 

2235 Gerasimeuk, V. V. : K vyboru parametrov diskovych kopacej sveklou-
borocnych kombajnov (Theoretische und experimentelle Bestimmung der 
Kräfte an Scheibenrodescharen von Zuckerrübenvollerntemaschinen). 
Traktory i sel'chozmaAiny 35 (1965) Nr. 6, S. 27 /29, russ. 

2236 Mel'nikov, S. A., und K. G. Stepurskii: Povysenie iznosostojkosti 
molotil'nogo apparata kombajna SK-4 (Verbesserung der Haltbarkeit der 
Druschwerkzeuge an Mähdreschern). Traktory i sel'chozmasiny 35 (1965) 
Nr. 5; S. 38/39, russ. 

DK 631.31 Bodenbearbaitungsmaschinen und -geräte 
2203 Siemens, J . G., J. A. Weher und T. H. Thornburn: Mechanics of soil 

as influenced by model tillage tools (Bodenmechanik unter der Wirkung 
von Modellbodenbearbeitungswerkzeugen). Transactions ASAE 8 (1965) 
Nr. l, S. 1/7. 

DK 631 .312 Pflüge 
2210 Hofmann, K. : Steigerung der Arbeitsproduktivität und Kostenent-

wicklung beim Pflügen mit erhöhter Arbeitsgeschwindigkeit .. Wiss. Z. Techn . 
Univers. Dresden 14 (1965) H. 2, S. 359/70; Dt. Agrartechn. 14 (1964) Nr. 7, 
S. 316/17. [Ref. in: Grund!. Landtechn. 15 (1965) Nr. 3, S. 92.]. 

2175 Kore8kov, V. ! ., M . A. Gulin und V. V. Kuz'menko: Issledovanie proc-
nosti navesnych plugov obScego naznacenija (Beanspruchungsmessungen 
mittels Dehnungsmessern an Rahmen von Schlepperanbaupflügen). Trak. 
tory i sel'chozmaAiny 35 (1965) Nr. l, S. 24/26, russ. 

2182 Kore8kov, V. I.: K metodike rasceta ram plugov obscego naznacenija 
(Methode zur Berechnung von Pflugrahmen) . Traktory i sel'chozmasiny 35 
(1965) Nr. 4, S. 25/29, russ. 

2164 J,ehoczky, L .: Über die Auswirkung der Steigerung der Pfluggeschwin-
digkeit auf den Zugkraftbedarf und auf einige physikalische Eigenschaften 
des Bodens. Arch. Landtechn. 3 (1961/62) Nr. l, S. 18/61. 

2237 Nikiforov, G. E.: Plugi dlja skorostnoj pachoty (Versuche mit Pflügen 
für höhere Arbeitsgeschwindigkeit). Traktory i sel'chozmasiny 35 (1965) Nr. 
7, S. 19/21, russ. 

2238 Paraev, A. G.: Opredelenie udarnych sil, dejstvnjuscich na navesnye 
traktornye plugi (Ermittlung der Stoßkräfte an Schlepperanbaupflügen bei 
der Ackerarbeit). Traktory i sel'chozmaAiny 35 (1965) Nr. 3, S. 14/16, russ. 

2239 Skuratovskij, M. P .: Issledovanie tjagovych soprotivlenij lesochozjajst-
vennich navesnych masin (Untersuchungen über den Zugwiderstand ange. 
hängter Maschinen im durchwurzelten Waldboden ). Traktory i sel'chozma-
siny 35 (1965) Nr. 7, S. 23/24, russ. 

2178 8011,{ek, Z.: Podklady pro pevnostni rypocty radlicnych pluhü (Unter-
lagen für Festigkeitsberechnungen von Scharpflügen). Zemedelska Technika 
11 (1965) Nr. 1, S. 13/42, tschech. 

2240 Tereclwv, I. V., A. G. Miroanicenko, G. V. Nemcenko und V. G. Dinevil: 
Stojki korpusov t raktornych plugov iz vysokoprocnogo cuguna (Pflugbruste 
für Schlepperpflüge aus widerstandsfähigem Gußeisen) . Traktory i sel'-
chozmaAiny 35 (1965) Nr. 4, S. 45/46, russ. 

DK 631.312.3 Bodenfräsen. Pflugmaschinen 
2241 Bok, N. B.: Opredelenie osnovnych parametrov pocvennych frez 

(Bestimmung der wichtigsten Parameter für Bodenfräsen). Traktory i sei' -
chozmaainy 35 (1965) Nr. 7, S. 30/32, russ. 

2242 Regge, H.: Untersuchungen an Lichtsehen Pflug-Rotoren. Arch. Land-
techn. 1 (1959) Nr. 3, S. 168/87. 

DK 631.312.5 Untergrundpflüge. Tiefkulturpflüge 
2243 Hauser, V. L. und H. M. Taylor: Evaluation of deep-tillage treatments 

on a slowly permeable soil (Vergleich verschiedener Tiefbearbeitungs-
methoden auf die Wasseraufnahmefähigkeit eines wenig durchlässigen 
Bodens). Transaetions ASAE 7 (1964) Nr. 2, S. 134/36, 141. [Ref. in: 
Grund!. Landtechn. 15 (196_5) Nr. 4, S. 126.] 

DK 631.312.8 Scheibenpflüge 
2244 Kulebakin, P. G. und A. I . Arfunych: Issledovanie raboty luscil'nika 

s naklonnymi ploskimi diskamina povysennych skorostjach (Scheibenschäl-
pflüge mit flachen, geneigten Scheiben für höhere Arbeitsgeschwindigkei-
t en). Traktory i sel'chozmasiny 35 (1965) Nr. 4, S. 29/31, russ. 

DK 631.316.2 Grubbar 
2245 Ku.fnarev, A. S. und N. V. Daeenko: K vobrosu eksperimental'nogo 

opredelenija vremeni udara uprugimi sterfojami o kom pocvy (Bestimmung 
der Schlagdauer zwischen Federzinken und Kluten) . Traktory i sei' chozma-
siny 35 (1965) Nr. 7, S. 22/23, russ. 

DK 631 .316.4 Hackmaschinen. Ausdünngeräte 
2234 D'jacenko, G. N. und A. G. Karapet'jan: Issledovanie aktivnych rabocich 

organov kul 'tivatora (Untersuchungen an schwingenden Scharen in der 
Bodenrinne). Traktory i sel'chozmaAiny 35 (1965) Nr. 6, S. 29/31, russ. 

2246 I vtodi j, L. A., und V. P. Frowv: Rotacionnyi kul'tivator KRN-1,4 
(Pflegegerät mit rotierenden Werkzeugen für gärtnerische Reihenkulturen). 
Traktory i sel'chozmasiny 35 (1965) Nr. 6, S. 37/38, russ. 

2247 Riedel, K.: Der Einfluß von Fehlerstellen auf den Ertrag von Zucker· 
rüben in landtechnischer Sicht. Arch. Landtechn. 1 (1959) Nr. 2, S. 86/93. 

DK 631 .319 Geräte für Bestallung und Pflege der Pflanzen (Häufel-
geräte, Pflanzlochgeräte ... ) 

2167 Schlesinger, F.: Kräftemessungen an Häufelkörpern. Arch. Landtechn. 1 
(1959) Nr. 3, S. 147/67. 

Grund!. Landtechn. Bd. 15 (1965) Nr. 4 



DK 631.331 Sämaschinen. Drillmaschinen 
2248 Basin, V. S., und V. A. Kraevoj: Primenenie rentgenografii pri issle· 

dovanii rabocego processa apparatov toenogo vyseva (Röntgenuntersu-
chungen des Sävorganges an Einzelkornsägeräten). Traktory i sel'chozma-
lliny 35 (1965) Nr. 7, S. 36/37, russ. 

2249 Fritsch, K. ; Keimleistung und Singularitätsgrad der verschiedenen 
Zuckerriiben-Saatgutformen im Hinblick auf die Einzelkornsaat. Arch. 
Landtechn. 1 (1959) Nr. 2, S. 94/110. 

2206 Krupp, G.: Über den Schlupf am treibenden Drillmaschinenrad und 
dessen Wirkung anf die Bestandsdichte der ausgedrillten Kultur. Arch . 
Landtechn. 4 (1963/64) Nr. 2, S. 145/50. 

2250 Podkovskij, A. F.: Zernovaja kombinirovannaja pressovaja 
sejalka (Ein kombiniertes Sägerät für Trockengebiete). Traktory i sei' -
chozmalliny 35 (1965) Nr. 4, S. 37/38, russ. 

2251 Polnjakov, M. I.: Issledovanie katnseenogo apparata dlja vyseva 
melkich semjan (Untersuchung eines Schubrades an Sämaschinen für 
feine Sämereien) . Traktory i sel'chozmasiny 35 (1965) Nr. 5, S. 26/28, russ. 

2252 Vasil'kovs/cij, S. M„ und A . N. Grigor'ev: Energetieeskaja ocenka 
posevnych agregatov (Messung des Leistungsbedarfs von Sägeräten). 
Traktory i sel'chozmalliny 35 (1965) Nr. 7, S. 37/39, russ. 

DK 631.332 Pflanzmaschinen 
2253 Bucher, D. H., und K. Q. Stephenson: A transplanter-mulcher: develop-

ment and performance (Die Entwicklung und Vervollkommnung einer 
Maschine zum Pflanzen und zur gleichzeitigen Bodenabdeckung). Trans-
actions ASAE 7 (1964) Nr. 4, S. 365/69. [Ref. in: Grundl. Landtechn. 15 
(1965) Nr. 4, S. 126.). 

2254 Öernjak, A. A.: K vobrosu teoreticeskogo obosnovanija processa 
vysadki rassady (Untersuchung des Pflanzenvorganges in Pflanzmaschinen 
für Stecklinge). Traktory i sel'chozmalliny 35 (1965) Nr. 4, S. 34/35, russ. 

2255 Lauenstein, A.: Die pflanzenbaulichen Grundlagen für die Mechanisie-
rung der Jungpflanzenanzucht im Gemüsebau. Arch. Landtechn. 1 (1959) 
Nr. 1, S. 39/69. 

DK 631.333.5 Düngerstreuer 
2256 Baltin, Fr.: Technische und ökonomische Probleme des Streuens von 

Mineraldünger mit Flugzeugen. Arch. Landtechn. 2 (1960) Nr. 1, S. 74/86. 
2257 Bujanov, A. I.: Itogi ispytanija mallin dlj a primenenija mineral'nych 

udobrenij (Untersuchungen an Geräten zum Vermahlen verhärteter Han-
delsdünger, an Düngerstreuern und Lade- und Transportgeräten für Han-
delsdünger). Traktory i sel'chozmalliny 35 (1965) Nr. 4, S. 17/19, russ. 

2258 Komarow, V. M.: Issledovanie raspredelitel'nych ustrojstvmallin 
dlja vnesenija zidkich udobrenij v pocvu (Untersuchungen an Düsen für die 
Bodendüngung mit gelösten Nährstoffen). Traktory i sel'chozmasiny 35 
(1965) Nr. 4, S. 31/32, russ. 

2259 Mikel, K.: Technologie hnojeni kapaln.fmi hnojivy (Technologie der 
F lüssigkeitsdüngung). Zemedelska Technika 11 (1965) Nr. 5, S. 263/84, 
tschech. 

2260 Ozol, Ja. G. : Vybor optimal'nych parametrov navozorazbrasyvatelej 
(Ermittlung optimaler Beladung, Arbeitsbreite und Streugeschwindigkeit 
nach ökonomischen Gesichtspunkten). Traktory i sel'chozmasiny 35 (1965) 
Nr. 4, S. 20/22, russ. 

DK 631.333.6 Stalldungstreuer 
2209 Spliess, D.: Der Triebachsanhänger des VEB Traktorenwerkes Schöne-

beck. Arch. Landtechn. 2 (1960) Nr. 3, S. 192/203. 
2261 Var/amov, G. P.: Rezul'taty ispytanija masin dlja vnesenija organi-

ceskich udobrenij (Untersuchung von Stalldungstreuern). Traktory i sei' -
chozmasiny 35 (1965) Nr. 7, S. 26/28, russ. 

DK 631.342 Schneiden. Schneidvorrichtungen 
2262 AlichaJkin Ja. 1., und Ju. V. Ohomenko: K opredeleniju formy nofa 

barabannogo apparata silosouboroenych kombajnov (Form der Häckel-
messer an den Schneid- und Wurftrommeln von Feldhäckslern). Traktory i 
sel'chozmasiny 35 (1965) Nr. 5, S. 23/26, russ. 

2233 Berdjanskij, B. M .: Samozatacivajusciesja nozi frezernych inasin 
(Selbstschärfende Messer an Buschhackmaschinen für die Melioration von 

· Torfmooren - Anfschweißen einer Sormite-schicht). Traktory i sel'choz-
masiny 35 (1965) Nr. 6, S. 30/31, russ . 

DK 631.347 Beregnungsanlagen 
2263 Hart, Wm. E „ und Wm. N. Reynokls: Analytical design of sprinkler 

system (Analytisches Entwerfen von Regnersystemen). Transactions ASAE 8 
(1965) Nr. 1, S. 83/85, 89. 

2264 Se,gner, I .: Tangential velocity of sprinkler drops (Tangentiale Tropfen. 
geschwindigkeit bei Regnern). Transactions ASAE 8 (1965) Nr. 1, S. 90/93. 

DK 631.352 Mihmaschinen für Gras 
2265 Lur'e, V. A., und L. A. Scemelinskij: K raseetu bezmotovil'noj zatki 

(Berechnung der Trommelhaspel für da• Mähen undErnten grüner Erbsen). 
Traktory i sei' chozmaßiny 35 (1965) Nr. 5, S. 19/21, russ. 

DK 631.362.9 Schfegelfeldhäcksler 
2266 Öermak, A ., und 0. Hora: Pi'ispevek k teoretickemu feseni koncepci 

sklizecich fezaeek (Theoretischer Beitrag zur Entwicklung der Mähhäcksler). 
Zemedelska Technika 11 (1965) Nr. 6, S. 343/52, tschech. 

2267 Paterson, J. J„ und D. R. Browning: Hydraulic self-propelled forage 
plot harvester (Ein hydraulisch angetriebener, selbstfahrender Parzellen-
feldhäcksler). Agric. Engng. 43 (1962) Nr. 5, S. 270/71, 291. [Ref. in: Grundl. 
Landtechn. 15 (1965) Nr. 4, S. 125). 

DK 631.364 Mähmaschinen für Getreide 
2268 Perstnev, S. N„ und J. F. Okorokov: Optimal'nye parametry motovila 

uborocnych masin (OP,timale Parameter der Haspelablage bei Mähmaschi-
nen). Traktory i sel'chozmasiny 35 (1965) Nr. 4, S. 24/25, russ. 

DK 631 .354.2 Mihdrescher 
2269 Öugunov, A. I.: Issledovanie raboty molotil 'nogo ustrojstva kombajna 

SK-4 na uborke kormovych bobov (Untersuchung an der Drescheinrichtung 
eines Mähdreschers für die Ernte von Futterbohnen) . Traktory i sel'choz-
malliny 35 (1965) Nr. 7, S. 28/30, russ. 

Grundl. Landtechn. Bd.15 (1965) .Nr. 4 

2270 Grin'kov, Ju. V., A. E. Marty8kin, L. E. Dekamili und L. I . Ale/cseev: 
Issledovanie vibracij kombajna SK.4 (Schwingungen am Mähdrescher infolge 
der einzelnen Arbeitsorgane). Traktory i sel'chozmalliny 35 (1965) Nr. 2, 
S. 24/26, russ. 

2173 Grosev, L. M .: Opredelenie nagruzok dejstvujuscich na nesuscie kon-
strukcii zernouboroenych kombajnov (Beanspruchung der Rahmenteile 
eines Mähdreschers ooim Überfahren von Bodenrinnen). Traktory i sel'choz-
m!<Biny 35 (1965) Nr. 3, S. 26/28. russ. 

2236 Mel'nikov, S.A., und K.G. Stepurskij: Povysenie iznos.otojkosti molotil ' 
nogo apparata kombajna SK-4 (Verbesserung der Haltbarkeit der Drusch-
werkzeuge an Mähdreschern) . Traktory i sel'chozmasiny 35 (1965) Nr. 5, 
S. 38/39, russ. 

2189 Nastenko, N. N„ und J . M. Gurarij: Automatieenoe reguliovanie 
zagruzki molotilki kombajna SK-3 (Die automatische Regulierung der 
Beschickung der Dreschtrommel des Mähdreschers SK·3). Mechanizacija i 
Elektrifikacija 17 (1959) Nr. 3, S. 45/49. [Ref. in: Grundl. Landtechn. 15 
(1965) Nr. 3, S. 93). 

DK 631 .366 Maiserntemaschinen . 
2271 Karpu8a, P. P.: K voprosu teorii poeatkootdeljajuscich val'cov s 

riflenoj poverchnost'ju (Theoretische Untersuchung der Maiskolbenpflück· 
walzen mit profilierter Oberfläche). Traktory i sel'chozmasiny 35 (1965) 
Nr. 3, S. 20/23, russ. 

2272 Turovskij, B. !. : Issledovanie podaju8cich cepej kukuruzouborocnych 
kombajuov (Untersuchungen an Einzugsketten von Körnermais.Vollernte-
maschinen). Traktory i sel'chozmasiny 35 (1965) Nr. 7, S. 32/34, russ. 

DK 631.358 Erntemaschinen für landwirtschaftliche Erzeugnisse 
(Obst, Gemüse ... ) 

2273 Adrian, P. A„ und R. B. Fridley: Dynamics and design criteria of 
inertia-type tree shakers (Dynamik und Konstruktionsmerkmale des Maa-
senkraft.Baum~chüttlers). Transactions ASAE 8 (1965) Nr. 1, S. 12/14. 

2274 Bykov, N. N., und L. Ju. Gurvic: L'nouboroenyj kombajn LKV-4T 
(Beschreibung einer Flachsvollerntemaschine - Mähen, Abkämmen der 
Früchte, Binden des Strohes). Traktory i sel'chozmalliny 35 (1965) Nr. 5, 
S. 33/34, russ. 

2275 Gaus, V. M.: Prisposoblenie dlj a nborki morkovi k kombajnu E-675 
(Zusatzeinrichtung für die Ernte von Möhren mit der Kartoffel-Vollernte-
maschine). Traktory i sel'chozmalliny 35 (1965) Nr. 5, S. 45/46, russ. 

2276 Öej8vili, T . A., D. S. Nasaridze und L. A . Mel'nikov: Sa.mochodnaja 
eaesboroenaja masina „Sakartvelo" (Selbstfahrende Tee-Erntemaschine). 
Traktory i sel'chozma8iny 35 (1965) Nr. 4, S. 38/39, russ. 

2277 Diener, R. G., N. N. Mohsenin und B . L. J enks: Vibration characteristics 
of trellis·trained apple trees with reference to fruit detachment (Schwin-
gungsmerkmale von spaliergezogenen Apfelbäumen hinsichtlich der Frucht-
abtrennung). Transactions ASAE 8 (1965) Nr. 1, S. 20/24. 

2152 Fridley, R. B„ und 0. Lorenzen: Computer analysis of tree shaking 
(Analyse des Baumschüttelns mittels Rechenmaschine). Transactions 
ASAE 8 (1965) Nr. 1, S. 8/11, 14. 

2265 Lur'e, V. A., und L. A. Scemelinskij: K rascetu bezmotovil'noj zatki 
(Berechnung der Trommelhaspel für das Mähen und Ernten grüner Erbsen). 
Traktory i sel'chozmasiny 35 (1965) Nr. 5, S. 19/21, russ. 

DK 631.368.42 Rübenerntemaschinen 
2235 Gerasimfuk, V. V.: K vyboru parametrov diskovych kopaeej sveklou-

borocnych kombajnov (Theoretische und experimentelle Bestimmung der 
Kräfte an Scheibenrodescharen von Zuckerriibenvollerntemaschinen). 
Traktory i sel'chozmalliuy 35 (1965) Nr. 6, S. 27/29, russ. 

2278 Medek, K.: Vyzkum mofoosti pro snizeni pfime zavislosti dopravy na 
sklizni cukrovky (Zusammenhänge zwischen Ernte und Transport von 
Rüben und Rübenblatt in der Zuckerrübenernte). Zemedelska Technika 11 
(1965) Nr. 2, S. 81/100, tschech. 

2279 Tischler, H.: Technisch getrennte Ernte von Zuckerrüben und -blatt in 
einer Phase. Arch. Landtechn. 4 (1963/64) Nr. 2, S. 57/105. 

DK 631.358.44 Kartoffelerntemaschinen 
2280 Baganz, K.: Zur Darstellung des Abscheidungsergebnisses bei der 

Kartoffel-Fremdkörpertrennung. Arch. Landtechn. 1 (1959) Nr. 1, S. 3/7. 
2281 Kusov, T. T.: Universal'nyj kombajn d lja uborki korneklubneplodov 

(Mehrzweckerntemaschine für Knollen- und Wurzelfrüchte). Traktory i 
sel'chozmasiny 35 (1965) Nr. 5, S. 18/19, russ. 

DK 631.361 Maschinen und Geräte zum Aufbereiten 
von Früchten (Schilen, Enthülsen ... ) 

2282 Bujanov, A . 1.: Metod opredelenija optimal'nych kinematiceskich 
rezimov prizimnych ustrojstv poeatkoocistitel'nych apparatov (Bestimmung 
optimaler Geschwindigkeit der Zubringer von Entlieschereinrichtungen) . 
Traktory i sel'chozmalliny 35 (1965) Nr. 2, S. 19/21, russ. 

2274 Bykov, N. N. und L. Ju. Gurvic: L'nouborocnyj kombajn LKV-4T 
(Beschreibung einer F lachsvollerntemaschine - Mähen, Abkämmen der 
Früchte, Binden des Strohes). Traktory i sel'chozmalliny 35 (1965) Nr. 5, 
S. 33/34, russ. 

DK 631.361.2 Dreschmaschinen 
2283 Solomin, A . N. : Issledovanie processa podaci massy v rotornye priemnye 

ustrojstva (Untersuchungen an Einzugstrommeln von Vollerntemaschinen). 
Traktory i sel'chozmasiny 35 (1965) Nr. 7, S. 24/26, russ. 

DK 631 .362 Sortier- und Reinigungsmaschinen für Früchte u. dgl. 
2284 AllalJhverdiev, T. B„ M. R. Zakarjan, 1. S. Orlov und .T. S . ,Tagiev: 

Masiny dlja s"ema sdira i sortirovki selkovienych kokonov SSK (Gerät zur 
Entfernung der F lockschicht und zur Sortierung von Maulbeerspinner. 
kokons). Traktory i sel'chozmalliny 35 (1965) Nr. 2, S. 37 /38, russ. 

2285 Barmond, J. E. , N. R. Brande:nburg und L. A. Jensen: Physical proper-
ties of seed (Physikalische Eigenschaften von Samen). Transactions ASAE 8 
(1965) Nr. 1, S. 30/32. 

2286 Jacob, F. 0 „ R. J. Romani und 0. M. Sprock: Fruit sorting by delayed 
light emission (Obstsortierung durch verzögerte Lichtemission) . Transactions 
ASAE 8 (1965) Nr. 1, S.' 18/19, 24. 

2287 Mohsenin, N. N.: Physical properties of agricultural products (Physika-
lische Eigenschaften von landwirtschaftlichen Erzeugnissen). Transactions 
ASAE 8 (1965) Nr. 1, S. 25/29. 
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2288 Nelson, 8. 0.: Dielectric properties of grain ~n seed in the 1 to 50 MC 
range (Dielektrische Eigenschaften von Getreide und Saatgut). Transactions 
ASAE 8 (1965) Nr. l, S. 38/48. 

DK 631.362.3 Sortiar- und Reinigungsmaschinen für Körnerfrüchte 
2289 Balkin, W.: Die Siebleistung horizontal schwingender P lansiebe in 

Abhängigkeit von Siebneigung, Schwingungszahl und Schwingungsweite 
(Körnersaat). Arch. Landtechn. 4 (1963/64) Nr. 2, S. 109/36. 

2290 Fre,ger, Ju. L.: 0 charaktere vibracionnogo vozdejstvija na zernovij sloj 
(Schwingungswirkung auf eine Getreideschicht). Mechanizacija i Elektri-
fikacija 22 (1964) Nr. 4, S. 35/36, rnss. [Ref. in: Grund!. Landtechn. 15 (1965) 
Nr. 3, S. 93.]. 

2291 Garrett, R. E., und D. B . Brooker: Aerodynamic drag of farm grains 
(Luftwiderstand von Getreide). 'fransactions ASAE 8 (1965) Nr. l, S. 49/52. 

2292 Se'fH)vak>v, V. D., und A. G. Puzankov: Optimizacija processa separacij 
zernovych smesej na relietach (Optimierung des Trennvorganges von Korn-
gemischen beim Sieben). Traktory i sei'chozmaliiny 35 (1965) Nr. 3, S. l 7 /20, 
russ. [Ref. in: Grund!. Landtechn. 15 (1965) Nr. 4, S. 125]. 

DK 631.362.4 Sortiar- und Reinigungsmaschinen für Kartoffeln 
2293 Batjaev, F. 1.: Separacija kartofelj a fotoelektriooskim sposobom 

(Trennung von Kartoffeln und Beimengungen dnrch ein photoelektrisches 
Verfahren) . Traktory i sel'chozmaliiny 35 (1965) Nr. 3, S. 23/26, russ. 

2294 Hönich, P., und K . Truba.C: J ednotlive principy rozdru2ovani smesi 
brambor, hrud a kameni „ jejich vzajemne porovnani z hlediska rozdru-
fovaci · ucinnosti (Übersicht über die einzelnen Trennungsprinzipe von 
Kartoffeln, Erdkluten und Steinen und Vergleich der Trennleistung dieser 
Prinzipe). Zemedelska Technika 11 (1965) Nr. 1, S. 43/58, tschech. 

DK 631-363 Futteraufbereitung. f:uttarschnaidar, -musar, -mischar 
2220 Stilk.ovskij, A. A.: Agregat dlja zagotovki kombinirovannych silosov 

APK-10 (Gerät zur Herstellung von Mischsilage aus Wurzelfrüchten und 
Grünmasse). Traktory i sel'chozmaliiny 35 (1965) Nr. 2, S. 38/39, russ. 

DK 631.363.3 Häcksalmaschlnan . 
2295 Thir, M .: 0 vlivu dtllky fozanky na poskozovani zrna pri fozani obili 

(Einfluß der Häcksellänge auf die Beschädigung des Kornes beim Häckseln 
voh Getreide). Zemedelska Technika 11 (1965) Nr. 6, S. 353/60, tschech. 

DK 631.363.3.072 Faldhäckslar (ohne Schlagalfaldhäckslar) 
2262 Alichaskin Ja. 1., und Ju. V. Chomenko: K opredeleniju formy noza 

barabannogo apparata silosouborocnych kombajnov (Form der Häcksel-
messer an den Schneid- und Wurftrommeln von Feldhäckslern). Traktory 
i sel'chozmaliiny 35 (1965) Nr. 5, S. 23/26, russ. 

2266 Öermak, A., und 0 . Hora: Pl'ispevek k teoretickemu foseni koncepci 
sklizecich rezacek (Theoretischer Beitrag zur Entwicklung der Mähbäcksler). 
Zemedelska Technika 11 (1965) Nr. 6, S. 343/52, tschech. 

2296 Clendenin, W. H., J. C. Corwith und J. A. Walker: Developing a new 
high-capacity forage harvester (Entwicklung eines neuen Hochleistungs-
Feldbäckslers) . Agric. Engng. 44 (1963) Nr. 3, S. 186/89. [Ref. in: Grund!. 
Landtechn. 15 (1965) Nr. 3, S. 93.] 

2297 Plu!nikov, V.1 .: 0 proizvoditel 'nosti i kacestve raboty silosouboroclnogo 
kombajna (Häckselleistung und Arbeitsgüte von Silofutter-Feldhäcksler). 
Traktory i sel'chozmaliiny 35 (1965) Nr. 5, S. 15/16, russ. 

2298 P'll{lacev, A.M.: Silosouboroclnyj kombajn E-066 (Prüfung eines zapf-
wellenangetriebenen Silofuttermähhäckslers). Traktory i sel'chozmaliiny 35 
(1965) Nr. 6, S. 46/47, russ. 

DK 631 .364.5 Hau- und Strohpressen. Brikattiarung 
2299 Gustafson, M. L .: A new bale handling system (Ein neues Ballentrans-

portsystem). Agric. Engng. 44 (1963) Nr. l, S. 14/17, 32. [Ref. in: Grund!. 
Landtechn. 15 (1965) Nr. 4, S. 126.] 

2300 Kje/gard, W. L., und P. H. Seltzer: Air flow characteristics in wafers and 
pellets (Strömungswiderstände von Heubriketts und -pellets). Am. Soc. 
Agric. Engrs. (ASAE) Paper Nr. 63-638 (1963). [Ref. in: Grund!. Landtechn. 
15 (1965) Nr. 4, S. 125.] 

2301 Menear, J. R., und R. D. Hol.dren: Handling, storing and drying 
wafered hay in hnmid areas (Transport, Lagerung und Trocknung von 
Heubriketts in Gebieten mit feuchtem Klima). Am. Soc. Agric. Engrs. 
(ASAE) Paper Nr. 63-634 (1963). [Ref. in: Grund!. Landtechn. 15 (1965) 
Nr. 4, S. 125.] 

2302 Osobov, V. 1.: Polevye ispytsnija press-podborMika dlja briketirovanija 
sena (Feldversuche mit Hochdruckpressen für die Heubrikettierung). 
Traktory i sel'chozmaliiny 35 (1965) Nr. 5, S. 17, russ. 

DK 631.371 Krafterzeugung für die Landwirtschaft 
2303 e Schneider, Ursula: Energiewirtschaftliche Bedarfszahlen. Teil II: 

Elektrizität im landwirtschaftlichen Haushalt. Ber. Landtechn. Nr. 73. 
Wolfratshausen: Neureuter-Verl. 1962. 74 S. 

2304 Tschierschke, M .: Die Erzeugung von Biogas im land\virtschaftlichen 
Betrieb. Arch. Landtechn. 3 (1961/62) Nr. 3, S. 243/77. 

DK 631.372 Ackerschleppar 
2151 Adams, R.: Abstufung von Schlepperklassen. Arch. Landtechn. 4 

(1963/64) Nr. 1, S. 3/33. 
2204 Anik>vic, V. Ja.: 0 metode rasceta kolebanij skorostnych traktorov pri 

ezde po nerovnostjam (Ermittlung der Schwingungen an schnellfahrenden 
Schleppern auf Ackerunebenheiten). Traktory i sel'chozmaäiny 35 (1965) 
Nr. 6, S. 15/18, russ. 

2305 Minlenko, M. E.: Osobennosti konstrukcii i osnovnye pokazateli 
novogo trelevoenoge traktora TT-4 (Konstruktion und wesentliche Kenn-
werte des neuen 110-PS-Gleisketten-Mehrzweckschleppers TT-4). Traktory 
i sel'chozmaliiny 35 (1965) Nr. 4, S. 1/3, russ. 

2172 Razumovskij, M . A.: Ulucsenie vibroakustiooskych kaoostv traktornych 
kabin (Verbesserung der schwingungs-akustischen Eigenschaften von 
Schlepperkabinen). Traktory i sel'chozmaliiny 35 (1965) Nr. 6, S. 10/12, russ. 

2181 Rose,gger, R. und 8.: Arbeitsmedizinische Erkenntnisse beim Schlepper-
fahren. Arch. Landtechn. 2 (1960) Nr. l, S. 3/65. 

2306 Tokovoj, V. N.: Konstrukcija i osnovnye pokazateli trelevocnogo 
t raktora TDT-55 (Konstruktion und Kennwerte des 62-PS-Gleisketten-
schleppers TDT-55). Traktory i sel'chozmaliiny 35 (1965) Nr. 3, S. 1/3, russ. 

DK 631.372-57 Ackerschleppar. Anlassen. Kupplung 
2307 Koz/.ov, V. E., und N. P. Kotlik.ov: Primenenie v sisteme puska dizelej 
m~ty svobodnogo choda. s mechanizmom vykljuoonija (Freilaufkupplung 
zWISchen Anlaß- und Hauptmotor). Traktory i sel'chozmaliiny 35 (1965) Nr. 5, 
S. 12/13, rus~. 

DK 631 .372-58 Ackerschleppar. Getriebe 
2308 Barskij, I. B., Ju. K. Kok>dii und Juj. Zun-Chua: Maksimal'nye 

dinamiceskie nagruzki v transmissii kolesnogo traktora (Maximale dyna-
mische Belastungen des Schleppergetriebes). Traktory i sel'chozmaäiny 35 
(1965) Nr. 4, S. 6/9, russ. 

2161 Coenenherg, H . H.: Meßgeräte und Verfahren für Drehmomentmessun-
gen an Ackerschleppern. Arch. Landtechn. 2 (1960) Nr. 2, S. 111/24. 

2194 Vajcenfel'd, 1. 1., G. I. Skundin und 0. L. Utkin-Ljubovcov: O dolgo-
veclnosti podliipnikov traktornych transmissij (Haltbarkeit der Lager in 
Schleppergetrieben). Traktory i sel'chozmasiny 35 (1965) Nr. 5, S. 9/11, russ. 

2309 Velev, N. N.: Vybor nekotorych parametrov korobki peredac traktornoj 
gidromechaniooskoj transmissii (Einige Parameter für ein kombiniertes 
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